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Dieustag , 23. April 1921. Morgen-Ausgabe.
Die deutschen Vorschläge.

Aus parlamentarischen Kreisen wird uns geschrieben:
Wir stehen unmittelbar vor den schwersten^Entschei¬
dungen über unsere Zukunft . Die Fragen , die jetzt auf
allen Lippen schweben mühten , könnten nur die sein:
Welches wird der Inhalt der Angebote fein, die von
Deutschland an den amerikanischen Präsidenten Harding
gesandt werden? Werden sich die Vorschläge mit der
Leistungsfähigkeit Deutschlands vereinbaren lassen?
Nserden sie dem amerikanischen Präsidenten für eine
Weitergabe geeignet erscheinen? Wie werden sich
Frankreich uiü>England zu dem neuen Angebot stellen?
Aber alle diese Fragen treten merkwürdig zurück hinter
ganz anderes . Das unpolitische deutsche Volk unter¬
sucht aufs peinlichste und gewissenhafteste, ob der Auhen-
minister Dr . Simons  mit seinem Angebot des
Schiedsrichteramtes an harding richtig gehandelt hat
oder nicht, ob ein Umsall der Reichsregierung vorliegt
oder nicht, ob die Negierung oder der Auhenminister so¬
fort zum Rücktritt zu zwingen sei oder nicht, ob die
Antwort Hardings einen Erfolg oder einen Mißerfolg
kür Simons bedeute, ob auf dem von ihm einge-
schlagenen Wege weiterzuschreiten oder innezuhalten
sei. Das alles sind Fragen der Taktik , die in ruhigen
Zeiten ganz gut erörtert werden könnten, die aber in
zwölfter Stunde wahrhaftig wenig angebracht er¬
scheinen.

Das Schiedsrichterangebot an Harding ist eine Tat¬
sache, die der Vergangenheit angehört . Sicher stellt es
eine Verzweiflungstat  dar , die in einer ver¬
zweifelten Lage als letzte Möglichkeir erschien, um das
Schlimmste abzuwehren . Viele bezeichnen es als eins
mutige Tat . Sie begrüßen es dankbar , dah es noch
Männer in Deutschland gibt, die in so verzweifelter
Lage entschlossen den Kops in die Schlinge stecken ohne
Rücksicht auf ihre persönlichen Interessen . Andere sehen
einen unverzeihlichen Mangel an nationalem
Empfinden  darin , dah nach allen früheren Er¬
fahrungen mit Amerika einem Manne ohne jeden Vor¬
behalt das Schicksal eines Sechzig-Millionen -Volkes
überantwortet wird , der eben erst versucht hat , Deutsch¬
land die Alleinschuld am Kriege aufzubürden . Die einen
erheben den Vorwurf , dah das Reichskabinett den ver¬
hängnisvollen Schritt getan hat , ohne das Parlament
oder auch nur die Parteiführer vorher zu informieren;
die anderen verteidigen den folgenschweren Schritt mit
ddm Hinweis darauf , dah die Führer allein , ohne ihre
Fraktion doch keine Verantwortung übernommen hät¬
ten , und dah die vorherige Befragung der Fraktionen
die gebotene Geheimhaltung aufs stärkste gefährdet
hätte.

Die Reichsregierung wird heftig angegriffen , weil
sie nach ihrem Londoner „Unerfüllbar und unannehm¬
bar " doch wieder Vermittler für Angebote gesuchr habe.
Man müsse einen einmal für richtig erkannten W ?g
unter allen Umständen zu Ende gehen, wenn auch noch
so viele Drohungen davon abschrecken wollten . Man
setze sich sonst der Gefahr aus , überhaupt nicht mehr ernst
genommen zu werden. Die Gegner dieser Darlegun¬
gen verteidigen die Regierung damit , dah in so schwie¬
rigen Zeiten wie die gegenwärtigen Deutschland gegen
eine Welt von Feinden genötigt sek, jeden Augenblick
seine Taktik dem äußeren Zwang anzupassen. Rur
skrupellose Katastrophenpolitiker könnten in solkhen
Zeiten nichts als Prinzipienhüter sein wollen . Sie er¬
klären überdies , die Regierung sei gar nicht umgefallen,
denn das Diktat von Paris gelte ihr nach wie vor für
unannehmbar und unerfüllbar . Gegen Wiederaufnahme
von Verhandlungen habe sie sich niemals erklärt . Außer¬
dem fei das Ergebnis des Schiedsrichterangebotes inso¬
fern ein Erfolg , als Amerika wieder für die Repara -.
tionsfrage interessiert und ein Faden geknüpft sei, der
nicht nur die Alliierten , sondern auch Amerika mit
Deutschland an den Verhandlungstisch bringen könne.

Diese Möglichkeit wird von den Gegnern der Regie¬
rung lebhaft bezweifelt. Die amerikanische Antwort
sei überaus vorsichtig gehalten und laste mehrere Hin¬
tertüren offen. Aber selbst, wenn es gelinge . Amerika
mit an den Verhandlungstisch zu bringen , sei damit
noch keineswegs eine wesentliche Verbesserung der Lage
Deutschlands garantiert . Wer bürge da fürs dah nicht
ailch Amerika , wie es bisher die anderen Mächte getan
hätten , die Gelegenheit benutzen werde, bei den Ver¬
handlungen auf Kosten Deutschlands Zugeständnisse im
eigenen Interest « herauszuschlagen?

Selbst darüber herrscht keine volle Einmütigkeit,
dah in diesem kritischsten Augenblick die Betrachtung des
Vergangenen gänzlich zurückzutreten habe und die Re¬
gierung mit ihrem Auhenminister gestärkt werden
müsse. Allerdings scheint die überwiegende Mehrheit
der Volksvertretung doch genügend Verantwortungs¬
bewußtst zu besitzen, um nicht in dieser Schicksalsstunde

durch Veränderungen in der Regierung das Chaos
herbelzuführen . Der Verlauf der Samstagssitzung des
Reichstags läht darauf schlichen, daß man Herrn
Simons jetzt nicht in den Arm fallen wird . .

Dr. Simons ' Erfolg.
vr . London. 2b. Avril . (Eigener Drabtbericht .) Der

»Times " wird aus Berlin berichtet , da« Stinnes seine
Partei vollkommen die Tatsache einsäben . datz Dr . Simons
tatächlich einen gewissen diplomatischen Er¬
folg  davongetragen habe , indem er Harding dazu gebracht
habe , der Übermittelung der neuen Angebote
Deutßchiands seine Zustimmung zu erteilen.

Die Ein- und Ausfuhr im besetzten Gebiet.
W. T.-B. Berlin . 23. Avril . Im Reicbswirt -

schaitsministerium  fand ' eine Sitzung statt zur Er-
woaung von Mabnabmen . durch di« die Einheit des rbeinn d-
westiälischen und des aelamtdeu ticken Wirtschaftsgebietes
trotz aller Bedrängnis gewahrt werden könne. Di« erstatte¬
ten Berichte lassen erkennen, datz ein Zustand aller¬
ar ö b t e r Verwirrung  eingetreten ist. Die Zoll-.
Pokt- und Eilenbabnbebörden erhielten bis heute noch keine
Anweisungen »u den Zollverordnunaen der Alliierten . Über
die Grundsätze, wonach das von der Rbcinlandkommisiion-
errichtete ..Ein - und Äusiubramt iür die besetzten Gebiete
in Ems " arbeiten wird , wurde bisber folacndes bekannt:
Anträge  auf Aus - und Einfubrüewill 'mung sowohl nach
dem Ausland wie nach dem unbesetzten Gebiet sind bei der
genannten Stelle in Ems einzureichen . Die endgültig«

liegt bei dem „Comits economiaue " der Rbein-Entscheidung
lendkommillion in Koblenz. Für Lebensmitt :!. Kohlen
und sonstige Rohstoffe werden grundsätzlich Ausfuhrbe¬
willigungen nickt erteilt . Im übrigen wird bei der Er¬
teilung der Ausfubrbeuilliguna -n die Preisgestaltung be-
rügsichtiat. Einfuhrbewilligungen  sollen arunS-
sötzlick weitgehend erteilt  werden . Rur für llbvroz.
Alkohol wird sie grundsätzlich verweigert . Pakete  im
Gcwickt bis b Kilogramm bedürfen vorläufig keiner Ein-
und Nusnibrbervilliaung . unt -rlieaen aber den Zollvor-
lchriften. Die bis 20. Avril von den zuständigen deutschen
Stellen erteilten Ein - und Ausfubrld -willigungen bebakten
bis auf weiteres ilme Gültigkeit . In der Aussvracke. die
eine erfreuliche Übereinstimmung de: Ansichten der er¬
schienenen Vertreter erkennen liefe, wurde die alsbaldige
Einsetzung eines Staatssekretärs kür das be¬
setzte Gebiet,  der mit weitgehenden Bekuanissen aus¬
zustatten wäre , allerseits gefordert.

Das Ergebnis von Hyth«.
Dz. London. 25. Avril . Die ..Times " glaubt , dem Publi¬

kum sei zu vertteben gegeben worden , datz die Ergebnisse
der Verhandlungen von Hntbe befriedigend  ausgc-
kallen seien. Das scheine aber nickt ganz der Fall zu
sein.  Es bcstebe eine beträchtliche Mein ungs ver¬
schiedenbeit  bezüglich der Frage , ob die Alliierten durch
die Paris «' Revaratirnslumme gebunden seien oder ab die
Verweigerung dieser Summe durch Deutschland di« Alliier¬
ten. wie Fcarkreick glaube , berechtige , die viel arö »:r>:n
Forderungen des Friedensvertrages in Kraft »u letzen. Der
.Times " zufolge sind die Alliierten entichlosim . di« Bezrh-
luna . weirn nötig , durch militärische Mittel  zu er-

i zwingen . Sie wünschten iedock . in ihren Forderungen alle
Extravaganzen und Hörten zu vermeiden.

Der englische Protest gegen die Besetzung des Ruhr-
gebiets.

Dz. Pari ». 25. Avril . (Drabtbericht .) Rach dem ..Petit
Parisien " trägt der Protest gegen die Besetzung des Nuhr-
acbietes nicht nur drei , sondern sieben  U n t e r s chr i f -
t c n. Der Protest , der Llovd George übergeben wurde , ist
i.icht nur von Lord Eecil . Barnes und Asauith . sondern auch
von Elvn -s und Srnteilon unterschrieben . Er wird vor¬
aussichtlich einen der heftigsten Kämpfe i .n Parla¬
ment.  die bis ietzt ««liefert wurden , veranlassen . Llovd
Georae w°itz das . aber trotzdenl schwankt er nickt.

Dz. London. 25. Avril . (Eigener Drabtbericht .) Die
„Times " meldet , da« sich gegen  die Annahme des Planes
der militärischen Besetzung und der wirtschaftlichen Kontrolle
eines groben Teiles des Rubvgebietes durch Llovd George
verschiedene Einflüsse  bemerkbar macken. Die
Franzosen neben selbst »u. das, Lloyd George in England bei
der Durckfübrung des Planes auf gröberen Wider¬
stand  sticke als Briand in Frankreich . Llovd Georg« rinn«
zwischen seinem Entschlich vom letzten Donnerstag und Frei-
tatz, mit den Franzosen zu marschieren und der Drohung , die
in dem von Asauith . Eecil und Elvnes Unterzeichneten
Schreiben enthalten I«i, in dem dies« für Mäßigung «in¬
treten und die Besetzung des Rubrgebietes verwerfen.

Amerikas Teilnahme an den weiteren Beratungen.
.Dz. Paris . 25. Avril . (Drabtbericht .) Sowohl der divla-

matiick'e MitacbeLer als auch der Sonderberichterstatter der
Ebicaao Tribüne " in L v m o n e berichten , da« die Untev-

rcdungsn in Svtbe zu keinem Abschluß  geführt batten.
Die Teilnahme der Bereinigten Staaten an oer näckstrn
Sitzung des Obersten Rates in Paris erscheine als ^sicher,
Als Vertreter Amerikas  würde der amerikanische
Botschafter in Pari « vnd der frühere Vertreter Amerikas
in der RevarationskomnMian . Bonden,  genannt.

Die französischen Postangestevten gegen Moskau.
Dz. Paris . 25. Avril . (Drabtbericht .) Die Gewerkschaft

der Vost-, Telegraphen - und Televbonangestellten . die gestern
in Paris tagte , ivrach sich mit 11 712 gegen 1110 Stimmen
gegen  den Ansibluk an di« Moskauer Internationale aus.

Ei« französischer Einspruch gegen die Ausgabe neuen
Papiergeldes in Griechenland.

Dz. Pari ». 25. Avril . (Drabtbericht .) Me der ..Matin"
aus Athen  meldet , bat der Zeitung ..Patrie " zufolge der
französisch« Gesandt; Einspruch  gegen die Ausgabe von
500 Millionen Drachmen Papiergeld erhoben.
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Die deutsche Note an Amerika.
Dz. Berlin , 25. April . Die deutsche Note in der Re-

parationsfrage wurde gestern abend dem Vertreter des
Herrn Drestel, des amerikanischen Kommissars in -Ber¬
lin, übergeben. Heute vormittag 9 Uhr fanden Be¬
sprechungen des Reichskanzlers mit den Führern sämt¬
licher Fraktionen statt . Um 10 Uhr folgte eine Aus¬
sprache mit dem Ausschuh des Reichsrates . Die V e r-
öffentlichung  der Note ist für heute nicht rsehr
zu erwarten.

Dz. Paris , 25. Avril . Wie Pertinax rm „Echo de
Paris " mitteilt , ist von der amerikanischen Regierung
in Paris und London eine Mitteilung eingetroffen , in
der Präsident Harding sagt, er werde den Verbündeten
die deutschen Vorschläge übermitteln , nachdem er sich
versichert habe, dah sie annehmbar seien, mit anderen
Worten , das deutsche Angebot werde erst offiziell
übermittelt werden , nach offiziöser Mitteilung und
Meinungsaustausch.

Pertinax meint , wenn Amerika die Botschaft Deutsch¬
lands zur Kenntnis der Alliierten bringe , übernehme
es gezwungenermaßen eine gewisse Verantmor-
i u n g. Deshalb könnten die Alliierten hoffen, dah die
Vereinigten Staaten ihren Platz im Obersten Rat wie¬
der einnehmen würden , aber nicht durch einen offiziösen
Beobachter, sondern durch einen Bevollmächtigten.

Dz. London. 25. Avril . (Drabtbericht .) Di« ..Times"
meldet aus Walhivston . dab die neue deutsche , Note
mit derselben Aufmerklamkeit aeorükt werde wie die erste.
Es würde nur eine solcke Antwort , die durch konkrete
Vorschläge  weitergeb » als alle bisberiaen Vorschläge,
und die znm Ausdruck drinae . da« Deutschland aukribt 'g
sei. in Erwägung gezogen werden . In einem iolcken Falle
würben die Vereinigten Staaten an die Alliierten balb-
offiziell  berantretcn und nur dann , wenn die H.iltun .q
der Alliierten nndeuie . dah ein.« Vermittlung als ansenebm
erachtet werde, würde die ganze offizielle Maschi¬
nerie in Bewegung gesetzt  werden . Hard -ng und
Hi'.gbes würden dann einen amerikanischen Vertreter ent-
scnden. der offiziell mit den Alliierten an der endgültigen
Regelung der Revarationskrage teilnebmen werde. Die
Ereignisse der nächsten Taae würden zeigen, ob dies mög¬
lich sei.

D. Paris , 25. April . (Gig. Dvcchtbericht.) Der
Pariser „New York Herold " will wissen, dah die neuen
delltschen Vorschläge für die Wiedergutmachung schon
in der Nacht vom Samstag auf Sonntag in Wa sh i n g-
r o n eingetroffen seien und daß Präsident Harding
und Außenminister Hughes  gestern , Sonntag , ihren
Wortlaut studiert hätten und die Frage untersuchten, ob
sie sie der Entente übermitteln sollen.

Über den Eharakter dieser Vorschläge worve strenges
Geheimnis gewahrt . Aber man glaube , dah sie in
3 Hauptpunkten  beträchtlich von allen bisherigen
deutschen Angeboten abweichen. So sollen sie verlan¬
gen, daß die jäbrlichen Ratenzahlungen von einer:
internationalen Sachverständigenkommission festgestellt
iverden sollen, und zwar entsprechend einem veränder¬
lichen Mahstab , welcher den Schwankungen der deut¬
schen Erzeugung und des deuffcheN Nationalreichtums
Rechnung trägt . Den Mcffbinatoner Botschaftern der
Ententestaaten wird keinerlei Mitteilung zukommen,
bevor die amerikanische Regierung ihre Antwort »ach
Berlin mitgeteilt bat . Man glaubt , dah das amerika¬
nische Kabinett heute morgen schlüssig werden wird , ob
die neuen Vorschläge g e n ü a e nd erscheinen, um über-,
mittolt werden zu können. Das Re-rv Parker Blatt der
Pariser Ausgabe meldet ausdrücklich, dah die amtlichen
Washingtoner Kreise die Lage nach wie vor o p ti¬
mist i sch betrachten . Man glaubt , dah die Wiederher-
stellungsftage auf einem Punkt angelangt
sei,  wo ein Arrangement möglich sei.  Die
aus Deutschland eintreffenden Nachrichten liehen er¬
kennen, daß Stinnes  seine Macht aus die Regierung
in dem Maßstabe verliere , als der Reichspräsident und
die Wilhelmstrahe zu einer genaueren Einschätzung der
politischen Lage Deutschlands gelangen.

Das deutsche WiederanfbauangeBot.
Dz. London, 25. April . (Drahtbericht .) Me Ne

„Times" meldet, wurden in Hyth« auch di« deutschen
Vorschläge wegen des Wiederaufbaues der
zerstörten Gebiete  Frankreichs beraten . Es
wiÄ> mitgeteilt , daß sowohl Lloyd George wie auch
Vriand diese Vorschläge annechmbar  fändm,
soweit die deuffchen materiellen Angebote in Betracht
kämen. Der Vorschlag der Verwendung deut-
scher Arbeiter  in den zerstörten Gebieten sei :rber
als ein zu bedeuffcrmsr Fall rnzusehen , um sich darüber
schon jetzt irgendwelche Meinung zu geben. — .Daw
Ehronicle " schreibt in einenr Leitartikel , das deutsche
Wiederaufbauangebot werde zweifellos von den Frau-
zofcn ernstlich erwogen . Eine direkt « deutsch«
Mitwirkung  beim Wiederaukbau hätte man aber
grundsätzlich verworfen.
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Mesbadener Nachrichten.
Handsserkerfr «gen.

Aus der letzten Borstandssitzuns der Sand -
5 f 4 tmei  ivlsende Beschlüße von grvL . rem

Interesse' Ls ioll eine Tibobnns der Meisterpruiuv-ssse-
dLh ren aüi 75M. te-rv. 107.50M. und der ÄeiellenvrusunLS-
sedübirn auf 22,50M. bezw. 30 M. tn Voncklag gebrackt
rverden. Der in der Bersautmlun , zur Stellur .ssvahm « vor-
rulesende Saustzaliunssplan weist Einnahmen und Aus-
mU-en in Soh« von KW 000 W. auf. Die Vorschriften
di« SöMtahl von Lehrlinsen lM.Frifturbandlverk habend e
ministeriell« Eenedmisuns semnden. nicht aber die w. vl«
Haus-rbrauchstebimääden. »er! dresbezuzlrch besonvcre
schritten vorbereitet«erden. Bezüglich,der neu rns Leben ge-
rufenen Cteurrberatrrn« ist di« Bewilligung crus.efcken-
den EtWU°»usLmsses beantragt«.'erden: wird dieser nichtr.i.
gestanden, dann wird diese Steuerderatuns mrt Cnided r̂j«sMonats eingestellt. Die Postseirdungen als pnrwvil'cktise
Dienstsachen rverden in beschranktem insbesonde.e bei
der Rückstndun« von Lehrverträgen. Auskünften an Eimel^
Personen, Schreiben in Prufungsangelesenderten und rn Ein-
zielmnsssachen»ur Anwendung Fracht u>er̂ n. AniAtrag der Höchster Farbwerk« wurde, unter Atstgebunskines
früheren entgesenseietzten Beschlusses. kE.chlossen.
fassun« der SilfsMoster ohne,ordentlich« Lehr« -rundfatzlich
nicht mehr stattfinden soll: über Ausnahmen aber soll v«,
Fall iu Fall entschieden werden. Ern ßxv»t rvelebi«rarnuaTtrt
wünscht, nach ordentlicher Sandwerkslehre. GesellenvrufiriiS
und Gefellrnzeit, die Mrisierprüfuns gbzulesen. D̂ e Bru-fünckskonnilMs« hatte zum Teil Bedenke« sesen vre Zw
lssfnn«. der KaMnervorftand aber erachtet« durch«rnchim-
mî nd -schlM die Voraussetzungen für «̂ ^ «fTnrwfuT ee<geben, indem er das Borhaben auf das lebhafteste bearüche.
Einen Abzug an der Ergiehunssbeihilf« des Lehrling imdi«
Fortbildunssschulzeit. erachtet« tm werteren der Kammer¬
vorstend nicht für berechtigt, soweit nicht wie >m VEe -serbe.
Stundenlobn gezahlt wird. Die Kopien der Vertretung der
Sch'mirde. Schlosser und Bäcker bei der Kehleni-nrückmit-stelle
in Mainz ru übernehmen, wurde der KomeauEN wesen
abselehnt: sie müssen vielmehr von den Fachservanden ge¬
tragen werden. welch« die Vertreter entsenden. E-ner An¬
regung auf Verschmelzung der Sandwerkerkreisverbandes
Werlburs mit dem Sandwerksamt Limburg glaubt« der
Kammervorstand angesichts der bruor'tebenden sefetzlichen
NrurcseluM der Orgaiiisation des Sandwerks vorerst nickt
stattgebcn rn sollen. Einem Antrag,ans Beitritt ru der A.-
beitssemeinfchaftdes deutschen Verbandes für den Mittel-
rbein wurde grundsätzlich stattgegeben. Von» Mngchrat
Frankfurt ist die Gründung eines Verkehrsverbandes anse°
regt und»um Beitritt aufgewrdert worden. De-chlassen wurde,
die Eründumrsversammlun« «bruwarten. (Die hiefM San-
delskammer bat bekanntlich den Beitritt glatt «bgelebnt.
rvail fie das Bedürfnis für einen weiteren Verkehrsnerband
nicht für vorliegend aniah und weil ss« aus denErrabrungen
die Befürchtung nickt glaickte unterdrücken zu können, da« in
einem solchen Verband die Frankfurter Sxrziaün-teressen all-
znfehr in den Vordergrund gestellt wurden.) Seitens des Ge¬
rne rbevereins für Nassau ist die Zuwabl seines Vorfcandsmit-
«lieÄes Schlossermeifte: Otto Frrton rur yandwerkskammer
beantragt worden. Dem Antrag wurde mlofern stattgegeben
als der Vvrgefchlanen« in ferner Eigensck-alt als Borfttzender
des Stadtverbandes der Vollversammlung zur Zuwahl, vor-
«eschlagen wird. Der staatlichen Beratunasstell« lur Krreser-
ebninnen in Berlin wurde eine Beihilfe von 200M. rns«'
standen. Don Ems «ms ist angeregt werben. dafür einru-treten dach bei der Neuordnung der Gewerbesteuer diestenei:-
freten Nkindeftsstz« von 1500M. Verdienst und 3000M. Be-triebs.k°v,ta! dem dem-itrg-n Eels-wert entfvreckerck heranf-
gcfetzt werden. Zn Vertretern für di« am 3. Mai stsMin-dend« Vollvrriam'nluns des Reichsverbandes des Deutschen
Handwerks wurden der Kammernorfitzende Earst ens.  der
Kammerfyndikus Schroeder und das Vorftandsnntalted
Bantz-Diedenkosf«ls Vertreter abseordnet.

—^ te ««nsWcWe. Am2. März ds. 3s. erschien ein Er¬
laß des vreuß. Ministers für Wissenschaft. Kunst und Bolks-oitduns der verschiedene Klauseln enthielt, die es aestatteten,
auch in dem nruetzSckuIiabre, noch Vorschulklassen.bestehen
zu lassen. Ein neuer Erlaß vom 13. ds. Mts. beseitigt diese
Klauseln. Es beißt klar und deutlich unter.A. 1. 0!bi atz. 2.
Der Abbau der Vorschulklassen ist lrllrabrlich ohne Unter¬

brechung forirusetzen". und unterli  1 : ..Es besteht die Ver¬
pflichtung. Lsstern 1921.mit dem Abbau der untersten privaten
Vorschulklassen ru beginnen."

— Die Frage der praduktieen Erwcrbslosenfües. r« und
die Beschaffung»an Nrbeitsgelegenbeit beschaftrgt all«Kreise.
Da erscheint nun folgender Sinweis..an6ere>st. Der Rbern
verzeichnet, wie berichtet, gegenwärtig, den medr« ten
Wasserstand seit 160 Jabrrn . Bei einem Svarrergan« an di«

(85. tzartjcknngO Nachdruck verboten.

Die dreizehnte Fee.
Rsmau von MervarK».

OMshl die Lebensführung sehr luxuriös wv̂ be¬
obachte die Baronin Gotzkr, doch eme gewisse Spar-
saÄÄ und da Mark« für Adine ern oerl-altnismahig
N ©Ä 7u -gm °ch> iU «. I- cht- d>° d» °
durch stärkere Inanspruchnahme ihrer vielseitigen und
brauchbaren Hausgenossen auszugleichen. Frau-
Itin  so 'viel Geschmack und Gewaî thert, datz es
schade gewesen wäre, sie nur als Theas Eescllschaf.eriN
IT 6efSsffi - Eie konnte die Dienerschasa über¬
wachen Einkäufe machen. Gesellschaften ^tamincn
Menük arten entwerfen, Ausführungen einstudieren.
Aufträge, die für das Personal zu schwierig waren, er¬
ledigte sie mit großem Geschick, sie "/ÄSte über tadel¬los korrekte Salonmanreren und befaß Gottlob auch
Takt aenua, den leisen Wink zu verstehen, den man lyr
;Vf EN sie überflüssig war. Alles in allem war sie
eine sehr schätzbare Person, und Thea, die als einziges
und sebr verwöhntes Kind ihren Kopf ganz für stch
allein besaß, hatte sich gleich von Anfang an .recht an

^ ^ ^vttgi ! g" sast ein Monat , ohne daß die Schwestern
sich sprachen. Nur einmal sah Zlse aus einem vorbe"
sausenden, ausfallend eleganten Auto Ad-ne heruber-
^ "8nes Sonntags , als Gotzkys mit Thea einen Besuch
machten zu dem man Adine nicht mitnehmen kostnte,
erteilte die Baronin ihr die Erlaubnis , für den Nach-

^ ^ e ?ah da-̂ hellgrün lackierte Auto an sich vorü^ r-
fliegen. als sir' die Treppe der Untergrundbahn am Zoo
hMaufsprâ . die Mothiasmädchsn auch
hiMer suchen !" dachte sie fast übermütig Sie ging
fM ^ n eormenmn  mit dem Strom geputzter Men-
ichen die ktrzche jp&üsas , d«L $ *«*

User dieses deutschen Stroms zeigt stck®« n?J ef 0S
welck un ermeßl lcher Reichtum er bn«t. J Der

»L 'MMLE
sonst neck andere günstige Folgen zeigen«erden.

— st,,r Förderung der lendwirM-Michen Pr»S«kN»n.
Der hiesige Regierungsprässdenthat

dieser Bestrebuiisen einzuLezirhen. >
—Der Wund deutscher Dekskstrsnsmaler hält st'ne  dies-

Wr ^ e Taeuns am ° ^ 6. Juni in Köln rm KunstgewerLe
E ^̂ Die B«rtil«ms der Se-atkr-hen. ^ die die Landwnck-
fchaftsksmmer Wiesbaden bekanntlich Prämien «usgêemtX? Mir-5̂ mte uns aus l̂ ndiyrrtMaNlrchen en v*v»

“r.

rn «iH« inest««
-r,«chi. FMf) w der SW MM * #

5" aest-h'« « lk« « • der WW  £

«> <* SBWEljfHMt Stretz« nufstr
rfSp Fl-sch« M-r,- .FN>«A.in seiien rnisrrcr griminsstsrlj« werden ge-

^enstlie M-i»mizen Hen Verbieib dee Weeen bei«, di. Pe-st»
^ 3 . «iwi. -bends II » , fnM

x»»ke »« !)est»ereiil«" ei». MohaXtizkeits,«rii»ll«lg i»
6*4 «, S«r MtaWi
rÄ äWSSI dar -ereh-Nch« PnUNm» «Ä ?«r

Wsnverkckis Mer Äaitfl, Dmetrssae und SenstmiHM.
e Kefidemthe-ter. Leute Dienst«« findet di- zweit« D-rfMmi« in de«

E«ie' twe lchan-lî i AnMhennxen mit tot Mettn  gjw «»Nctrer" der Lrsta*sMrrs:s be* Btotfpms «ti Wut» «ft) Mo«
212 « « * «' «n wmam  Hwubq. «nfik s»-n«-n.in rSistMTttonb-fchzftt«« »i. D»««>: Wn-b-ch, istelik«l»
Senr-va l-»i° IX« H.-N-N Vieler, »t^^ 'e^Ästii^

n'-tiS <8n*<rre| nik M « rfet her  Sei in »«ch-rech! sind im estenrn
Lieger de«Refidenxst^ ter, h°-«-st-l!t. Der tm besten Sin n«°EL «ttch»
WeN wird DennerÄ»«. Nrn-tt-g m,d Sc.nn!«rstend wi«derh-U. Beginn
derS-rste8«n«.n m-̂ enie«e. 7̂ Istr Scmttcg^ imii ffirt.. tZcUd' ttnetn,»nssenst-etz- 9. Semätte Mn KunstbieIm«eier Deyer,Zm»t«N«r". „R-fenianb--. «abende2>-n»«n mit
^ .y ^U ^ ZL  Üblicher BR » « Sic»*«, Jhf *>WÄ ««' , „We.bNcher Srud.enlopf-. °«Nder Zf«' .
lebrn' , „Sewittersttmnrun« iMe-re-ftudles". »Schiffe im Hofen von Tnn'e .

Pferd mit Feilen» u. c.  m.
v 7 f&m  S« BerefnsAve».
. nr«,f -e,ifch. r Verein , Sr Patnrknnde ». Sm Mti.

w«ch"den 27. Dgrii W21: »«»fing der beton'fchen«btri.ung ,n dee
Dodenwobetlii. Abmorfch um ly.  Uhr vom Dohnhef Dotzheim.

Ms dem LMdkreis WiesdsSerr.
w- Liebrtch. 2». A-ril. Du- xefemte Ergebnis der Spende für die

delltsch. Kind«rhi l s- cm Platze Hot sich auf die refpektable Summevon8»M Mark belaufen. , ~Wc Setzhrim. 25. «pril. Für di« S-rrichtunz-me- Turn , und
Sui«lr>l» tzcr  ist ->n Siout-rufchnb bewillig. - Eine Etöru»,
in der SirenrruMrun« wurde dieserT.«e dadurch her-»r«erufe«. d»i
«End in d-7 MH« »er k-ith-Ufch-n Kirche einen Dr.hr in d„ H-ch-
spannmrzsleitun« warf und dadurch einen Kurzschlutz  h -rbeiMnrn
Die RHein«au-Eleklri;ti»t-werke haben aus dr« Errniticirmg de» u.!iter»
'eine Beiohnunx von IM Mark«esetzd_
Äreu^ ni'cht" noch pünttlicher gewesen war und nun
Adine auch sckon allein cmtras. Von der Kaiser-Wil-
Helm-Gedächtniskirche her schwammen drei tief Halle,tde
Elockenschläge über die Stadt.

Adine hatte in der fürstlich eingerichteten Etagen-
wobnuug ein Zimmerchen für sich. Zwar war es so
schmal daß Ilse fast crsckrocken die Arme ausbreitete.
!mi es zu messen: aber Adine wehrte ihr lächelnd: „Laß
nur gut sein: Du weißt nicht, was es für mich bedeutet.
Habe ich es doch allein! Zch war gestern mit Thea bei
einer ihrer Freundinnen, dort muß die Erzieherin mit
der Kammerfrau zusammen schlafen.̂ Nun lege ab, und
dann sehen wir uns zum Plaudern ."

Ein niedliches Stubenmädchen brachte den Kaffer.
Ilse beobachtete heimlich, wie das Dingelchen, das sonst
dreist und verschlagen genug sein mochte. Adines An¬
weisungen mit bereitwilligem Respekt Folge leistere.
Vor den Beleidigungen durch den Dienstbotenhochmut,
den das Personal ganz großer Häuser nicht selten gegen¬
über den Mittelspersonen zwischen sich und der Herr¬
schaft an den Tag legt, schien. Adine sicher zu sein. Die
Schwester kam ihr etwas abgespannt, aber in ihrer ver¬
geistigten Ruhe schöner als je vor. ,

Und nun erzähle mir. wie du dich eingelebt hast!
Ist "das Kind leidlich erzogen? Was tust du den Tag

"^ Adine begann ihre Befchästigungen herzuzühlen,
aber Ilse hielt sich bald die Ohren zu. „Ser still - oder
ich schreibe für unsere Frauenbeilage einen Artikel über
die Notwendigkeit der Organisation sür Hausange-
stellte! Malst du denn auch?" .

Ja täglich. Wir gehen auch viel in Museen und
Ausstellungen. Das ist mir Ersatz für vieles. Wenn
nur die Kleine fleißiger wäre! Etwas mehr Talent als
mein Bäckerfophiechen in Steinburg hat sie fa. aber gar
keinen Lerneifer. An ein fleißiges und aufmerksames
Arbeiten ist sie überhaupt nicht gewohnt. ai >« was ich
ihr korrigiert und fertig gemacht habe, wird natürlich
Äs ihr völlig selbständiges Werk gezeigt und gelobt.

jDie übliche Mädchenerzrehung! Wenn eine ju*

W.T.-S . Tertln,• »• . •
Seiften. • • « •Non» *»* • • •
Dlnemartc * • «Fei:tt-r ! »»pianl.nd . • • •
Itufien . . » »Lendon. . • « «
Kew-Yarfc . . -
k>»ri» . . » » » -kedv«- »»»-
I-panian , •
Wien «Ite » »

D.Oe. , .

Berliner Devisenkurse . H
25. April . Dr » htlteh « Ans . Mtzlir»
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05 52 B.
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1133 65 8.
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89 10 B.
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MO vn !Sa»
1«0 Frenke«
i« Krone«
199 Krone«
109 Krone«
«to Flnn -bur*
199 Um _
1 pf i . Sterilst
1 DoU«
190 Fr »«ke«
1(M Franken
100 Peeetne
199 Kronen
199 Kronen
1« Kronen
IW Krone«

An Ihre Ellern
An Ihre Freunde «an

Aue die erkrankt oind
durch Halsweh, Heiserkeit , Katarrh, j
Qrippe, Influenza, Asthma usw.
richten Sie die dringende und

warme Bitte, stets vorbeugendWalda
za nehmen . Wenn Sie selbst
welche zur Hand haben , so genügt
ein Bonbons , um sich Sank und
Anerkennung zu verschaffen.

Warnen Sie aber alle d̂ s
sie nur die echten Valda
nehmen.

Zu haben in allen Apotheken und
#f Drogerien . M

m- chefa , Chemische Fabrik , Siegburg . ■

F7a

haben das Sperren nicht gelerntl Sas beweist
Jhnen der Verbrauch an Kaffeebohnen l

Jtber Sie kennen auch mit geringeren Jlfif~
hin ebensogut auskommen , wenn Sie Weber’S

Qarkhader JCaffeegewürz

zum Bohnenkaffee nehmen } denn die volle
Ausnutzung des flüchtigen Aromas macht
das ffetränk nicht nur kräftiger and dunkler,
sondern verursacht vor allem auch eine fühh
bare Ersparnis/  ;

Jn allen einschlägigen Geschäften erhältlichf

Die Msrgev-Ansg ade »mfcttzt6 Seiten.
tz.  Lekif ch.

st«te »«ochtef.«»und krimdri- « . Atz: £ ** **£ •** “»•
Drn«u.D-rl-s d«rL.E-h- ttr«ber,1ch«n H-fduchdru-tekri in» —»»»«»

Sprechstund«der Betzrifttritrrnz 12 bi»1Uhr.

Milcht faul, oberfläcklich und unwahr^ , dantt
sie das nur ihrer eigenen Veranlagung, nicht der schule.
in der sie gewesen ist. Ihr lebt naiurltch sehr geselltgN

mü» das ist für mich das Unangenehmste.
Immer muß morn die Nacht ?utn Tage machen.

„Asio, da bist du doch mit dabei?
Ädine lächelte etwas sarkastisch. ,_
„Halb ja, halb nein. Es muß doch erns rmmer lde

Dienerschaft im Auge behalten, bet den mufi Mchs«
Vorträgen die Vegleittmg übernehmen denPostend«
hilfsbereiten Geistes, der überall und nirgends ist. tut*

^Aik , so?" sagte Zlse gedehnt. „Was ziehst da denn

dazû an?^ ^ l^ t« es mir nahe, die Trauer
„n ' ' roßrt it  abzukürzen — das kann man ihr schließ.
lick auch nicht verdenken denn was geht -m T-» esf- S
in meiner Familie das Haus Gotzkp an? Als die erste
Gesellschaft sein sollte, sagte sie mir sehr kiebenswurdlg.

Nicht wahr, liebes Fraulein . Sw ziehen sich ein hübsches,
dunkles Kleid an!" Nun vielleicht hatte tch schon,clbst
Geist genug gehabt, nickt in großer Toilette zu er¬
scheinen! Îck nahm asto das schwarze Tuchk»d da-
Mama noch ein paar Tage vor ihrem Tickem Wwn
bestellt batte. Einfacher kann ja überhaupt nichts sein.
S > ich steckte mir mich nicht e,mnal eine Brosche dazu
an Aber Frau Baronin war trotzdem sehr frappt. rt.
„nN ick tTlaubc nicht in angenehmer Werse.

Ilse lackte'bell aus. „Sie wird̂ gedackthaben ba6hu ^ aus Raffiniertheit getan hattest! Denn du stehst
in keinem Kostüm so - so erhaben vorteilhaft aus -m«
in dem! Und wie stellen stch nun die Herren der Gesell,
schast dir gegenüber?"

30>tnes Gesicht verfinsterte sich. .
Morte wagt keiner — aber wie aufdringlichh«Sv

Blicke sein können, das haben wir weder in Friedrichs,
werk noch in Steinburg gewußt: .

Also lehr befriedigend ist deine neue Arbeit für drq
tth&r

£



5hr. 191. Dienstag, 25. April 1921. Wiesbadener %a§hlait
Einzelne Frau
kann gegen leichte Haus-

, arbeit Mansarde erhalt.
l W -- Tagbl.Lex ;sL_ UrAusbrlfe für einige Gib.

üb. Mitt f 3—4 W. fof
ges. stfeubauerstrabe4. 1.

. Mes « se»
es w. kochenu. nähen kann
z. für tagsüber in kinüer oi.
er Haushalt gesucht.

D.AWLd1MLgogM - lZ,Jg . -kräftrges Mädchen
w. tagsüber gesucht. Menzpl.
>ck Dotzbeimer Straste 21.

° öailb . TWmsWil
Kr den ganzen Tag sei
Welvraall- 23 2.

Mädchen
v. für Haus- u. Kückenarb.

tagsüb. ges. Sckiersteiner
— Straste 10. 1.

Mädchen über Mittag
gekuckt. Anacker. Mallufer
Straste 9.

cf Bell. Fra» od. MLkckea
— täglich vorm. Z Stunden

für Hausarbeit gesuch!
Sckützenhsfstroste2. 1.
Mädch. od. Frau z. Aus»

l fahr 1 Kind. aef. Bender,
Roonftraste 15. Mtb. P.

Msnatsmädche»
von morgens bis über
Mittag gesucht Watertoo
straste6. 1.
Msuatsmädch. od. Frau

vorm, von 9—11 Ubr aei.
Rüde-ckeimer Str . 20. 2 I.
. Einzelne Dume
sucht saubere Monatsfrau
4mal in d. W. von 9—11.
Arndtstraste3, Bart Ifo.

C Männliche Personen 1
KonfmSanisch«« Persovat)

Durchaus erfahr, üilänz-
stckerer älterer

Buchhalter
zur Aufstellung einer
Bilanz für Abendstunden
oder andere Tageszeit

-s. gewünscht. Angeb. unter
O. 424 an den Tagbl .-Vl.

\l  Gsnera ; -

u mxiteiung l
? Meine vatentaintlick ae-
V schützte Neuheit ..Äcken-
{ beÄer . mit und ohne Re-
*  llame ' bietet int. Herren

irdes Standes bei anaen.
- leichter Bürotätigk. glän-
, zend. Einkomm Branche-

kenntnis nicht unbedingt
' erforderlich, da Einarv

auf Wunsch erfolgt. Mt.
Bettiebekavital ca. 10 000

l. bis 15 0M Mk. Off. ernst.
_ kurzentschlos!. ^ efleft . an

»Fortis .̂ Darm stad t.
Steinaüerftrast- g Nil

Tücht. Reisender
gesackt. Oel- und Fett-
bandl. Klivpel. Kiedricker
Straste 8. 3 St.

Herren
kurz entschlossen, die nicht
an Wiesbaden gebunden

c- sind, für leichte Reise-
>! tätigkeil gekuckt (kein

vauueren). Hoher Verd.
£ Zu meld. 10—12 u. 2—6
e- Römerberg 9. Laden.

" Lehrling
mit guter Schulbildung
für Büro und Laden

s. stellt sofort ein
Wilh . Höcker

Schillerplatz2, Groß-
Küchen-Einrichtungen.

Lehrling
vor sofort gesucht. Drog.
Brecher. Neugasse 14.
C GerveEcher Personal )

Tüchtiger Schuhmacher
gesucht Kleiststraste1. P.

- g Cr stk! DamenschneiderS
1 1 für Dauerstelttng ges. 8
, a Aranter -Dörr, |
* 1 Gr. Burgstrciße 13. |

- EcjWjigsr bfymM \
für Zivil , nur erster Ar-

- beiter, g. höchsten Tarif - s
i lohn gesucht

l RMschneider ^
. (1. Tarif!

auf Wer'stätte gesucht.
R. Meißner. N-ug. 3. 1.
§ucke einmal in d Woche r

für ein kl. Weinrestnur. x
zur Vertret. einen Koch z
von 5 Uhr nachmittags l

f bis 1t Uhr abends Gefl.
. Offerten mit EehaUsau - (

sorucheu erbitte u. F. 424 l
» on den Tagbl.-Verlag . d

Schulentlass , n \
ehrlicher Junge 1

J als Hausdiener und« !
, Beihllie für den DTo - « ^
. jrateur sofort grsucht. 8

M . Schneider S 1
| Krchgzsse 35/37. g f

Morgen-AnsgaSe. Erstes Blatt. Sette Z.

I M «!>LMe '
( HÄfchePerfsnen^

(KanfmSEsch-s Person«! ]

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sticht

tder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
testen a. d. gebühre ri¬
tte ien PteDennachweis
des Kan frainn isehen
'rrelrs , Luisenstr. 26.
Fernsp-, f ]*r>. F376

TEMtioe u. brnnchefunb,

LttiMsMIISIl
fS^ Damenkontt, Weist«,..

ren _
Bereinigter St .-llennackw

eibotftcffe, Manufakt.
sefurfit. F37f

>et Äaiirra. Vereine.
_ guilenRraäe  26 ._
Tricktiae branckrkundläe

Bmerabt im Verkehr mit
feinster Kundschaft, persofort oder später gesucht.
Schuhbaus Neustadt.

Verkäuferin
aus der Schuhbranche per
sofort gesucht. Kchudhaus
S andei. Marktstroste 22

Sraueno. « An
für Trinkhallen gesucht.
Kleine Kaution erforder¬
lich. Karl Hoch. Dotz
-Leimer Strohe IW.

Lehrsräulein
«it guter Eckulbild. für
feine Varfümerie suchen

Kästner u. Jacob».
. ^ Taunusstraste 4.
Lehrmädchen

ans acmb. Fam. s. Schuh-
Hans S an de!. Marktstr. 22

ZU. LWUZM
für llbren- u. Goldwar.'-
Gefchäft gesucht
Bravckmann. Kirchg. 25.

ps a tF B 'sn
ASkzr Hills-

a. Zuarbeit erinne» bei 1.
Tariflohn sofort dauernd
gesucht.

E. Enck. Nerostrake 27.
Durchaus perfekte

tolUenarbeiimtnt « »,
nur l . Kräfte, f. wfvrt
gesucht. Kraater-Dörr,
Er. Burgstraße 13.
Berf. Weistzeugnäberin

u. Flickerin gesucht. Nah.
älejcmbraftt -Hs 14

. , Frifeuiesucht bei Frau
' chtstr,ak>e 23. 1.

mluck
Ma-

K
Harz

inderfräul.
sowie

Stütze
die »nt kocht, aes. Alters
mÜernstek. Frau) gefacht.
Noritellen mit Zrugniff.

^ Barkftrabe 83.
— Nabe Dietenmü ble._

Gebildetes, eestt eenes,
lehr zuverläsf Kinder¬
fraulein oder Stutze per
lof. od. Iv. zu 2 Kindern
von 6 u. 2 Jahren gesucht.
Bedingung etwas Haus
arbeit u. Kenntnisse im
Raben. F 8

Jckrath. Mainz.
fenheimer Straste H

Ein inteUifl. englisches

Fräulein
für 2 Kinder (Knabe von

I . u.. Mädchen v. 4 3)
lucht eine tn Marschau
wohnende Familie . Off.
en Hotel Schwarzer Bock.
Mn mer 43. "

Deutsche
über 35 Jahre alt

grsAchL
welche franzos. Sprache
st eßend , mit gut.»Akzent,
spricht, ins Ausland
(Kontinent ) als Gesell¬
schafterin junger Frau
Und Pflegerin 2jährig.
Knabcns unter äußerst
guten Beding . Ang bote
wit näherer Adresse u.
j £. 427 an den Tagbl .-B.

Perfekte

* »«« !« !«
M Deutschland, so. evt.
M , Ausland . mit nur vr.
Referenzen ge!uÄt. Ge-

.400 Ml . monatlieh.
ich. 2 u. 3 Uhr meid

w Portier im Lotel
iaua.

NsshsWilkNi
Alter 30—45 I .. gesund
arbeitsfr.. im Kochen ueausarb.tüchtig mit vr.eugn.. zu alt . Herrn ge¬
sucht. Vorstellen 4—7 Uhr
nachmittags bei

Me«rer. Räderst». 44.
Zuverlöjjige

ßllllShMl!»
gesucht.

Ksnditsrei Nerbel.
Kirckaasle 78.

Geb . Fräulein
in Küche u Hausarbeit
durchaus Zerfahren, für
mimittl . Villendansbalt (je
'ucht: must kochenu. not
Falles die Hausfrau ver¬
treten k. Varkftraste 40.

Suche weg. Krankheit
der jetzigen durchaus
perl perf.Köchin

mit gut. Zeuzn. herrsch.
Häuser. Hoher Lohn.

Bierstadter Str. IS.
Tel. 4125.

Köchln u H«u«medchen
für kl. Villenhausbalt ».
1. Mai od. für sofort ges
Mainzer Straste 2.

Einfache Stütze
erfahren im Kochen, zum
15. 5. gesucht. Frau Dr.
« »ri ng. Tku'mmstrtzste._l5

;»*>e Stützen, Krchrnneu
im.-. Haus-. Alleinmdch.

_rau Elise Lang, ge
werbsmastige Stellenver
Mittlerin. Wagemann-
»raste 31. 1 Tel . 2363.
Mädchen für Hausarbeit

ges. Webergasse 39. Kurz
waren-E eschäft.

Ml.
w. gutbürgerl. kochenI.,
wegen Heirat d. jetzigen
gesucht Kirchgasse 29, 3. [

Mädchen für kl. Haush.
ges. Oronienstr. 5V. 1 r.

gesucht.
Badb. »Goldenes ^
_ cr -icni-lgg'j: 6
Flcch. sauberes Maschen

bei hohem Lohn gesucht
Taunusstraste 67

Krem*.

Hausmädchen
ehrll, fleistis. »uverlässia
für Privat oer sofort od.
t . 5. gesucht. Näb. Sotel
vlMen .,^AttÄ ^ LÜI- L

Gesucht
r N. Haushalt znverl.

. Ueinmädchen bei gutem
Lohn und Berofleguag.
nan Dnck-Straste 1.

8

Mt
für alle HauSarb. sofort
gesucht. Solche, welche
koch, könnenn.bewandert
im Nähen sind, bevor¬
zugt. Zeugn. eriorderl.
Ellenbogensasse 12, 2

Besseres i». Mädchen.
erfahren in aller Haus,
arbeit. zum. 1. 5. gesucht.
Näb. Frau Dr. Göring.
Tbomaestraste 5.
VLllhöles eUMM
gesucht. Bäckerei Fritz,
Mickelsbera  3

Braves Mädchen,
in N. Haushalt 8 Vers..
gesucht. N. Ka rlltr. 26. 1.
Mein Mädchen
oder- Stundenfrau über
Mittag gejuckt von Frau
Wilmer. Scklickterstr. 3. 2

AU TOnmfiöpn
w. gutbürgerl. kochenk.,
wegen Heirat d. jetzigen
gesucht Kirchgasse 29 3.

Anstand. Alleinmädchen
zu kleiner Familie ges.
Taunusstr.  6 5. P .. 1—2.

Er .tes

das nahem 6ua:In und
servieren kann, gesucht

MiMlÄW
mit guten Zeugnissen fürofort oder 1. Mai aei.

Frau C. Scherer.
Goetbestrast- 4. 3.

kl. Saush . (2
nett. nnft. Mädch. z. 1. 5.
nef. Friedrickstt. 57. 3 t.

Mleinmädchen
für klein. Haushalt gef.

Zuverl. Dienstmädchen
ür tU Haushalt gesucht

Dreiwetdenstratze5. 3 l.

Mädchen

ein ordentliches
Allrinmädcken

1= 4.

in

_£ ieni
Lulein

aesuckt. P arkstt ŝte,40.

hccktm Lohn gesucht.
Fra« Rnstbanm^Goeibestrake

gesucht.

mm
Rrktdem-Tasd.
Luisenstraste.

lileimä̂ e
bürgerlichen

hohen Lohn gesucht.

Händen. W
dem Hause.

Ein !aub. tüchtiges
Mädchen

sväter
ein

15lû lielnl. Mädchen

9—18 u.' 2—5
Tücht. Dirn

zu hohem Lohn gesucht,

ges-ichl Nerostrnste 18, 1.
ves ereS perfektes

Lohn gebucht. Slellibi
RauentholerStr . 5.

rmi
tze.40. 1.

naerev Rllelnmädchen.
. ... liebsten vom
in Vrivatbnush.
Vorstell, nachm.
iHaler Str aste 2.̂ 1 r.

Zuverlässiges sanZs
Memmädchen

Miiblgasse 11. 2.

Solides fl . j. Mädchen«<s

K«!i; « KHes
gesucht auf 1. Mai

«delheidstraste68, 1.

knkm  Hkiismählhen

ÄUMlMVÄn

(2  Damen i bei best L
vfleaunri u. Salär Toi
“ r 'äjcke auster dem

Jda Bendbeim.
. _̂.- .Wr .berl.äksc,12.
Ge.kucht sofort od. spät.

besjsm!
Vorst. 5—7 llbr
Fr. Vrof. Rud. T _
Bi -bi lch. Mfi ng gM ^,

lAachen) aedie

bald gesucht.
o. Vervfl . u. hoher Lo
ISÄklÄli
I . Mädchen lagsüb. l

Reusasfe 14. 2.

Ordentl. Schuljunge
det in feiner freien
it lohn, u dauernde
fckäftigung. Buckbandl.

' ' 1=
Kräftiger Schuljunge

'sucht. Drogerie Brecher,

[ Ms -SeWe ")

fSS Person»! ^%«**».'!«-- - - - I, M
Gebild. i. Dame.

. vollk. Deutsch. Frz..
ssiick. sucht stundenw.
r vast. Bescküft. für die

^ormittagsst. Frankfurter
?immer 20. bis

,6 Uhr.
Jun

glich.
ungrs Mädel.

lebensfreudige
sucht stch als

, tträul.. eo b--i
Arzt, zu betätigen. Kennt-ne im Hausb. u. Buch

O. 425 an den
^ l.-Verlag.

Gewerbliches^ rrfssal )
Sache für m. Tochter

ehrstelle, wo ste das
leidermachen gründlich
rlernen kann. Müller,

Säuglings-

Mädchens. Monat »stelle
für vormittags in der
Nähe von Sonnenbrrg.
Näh. Eonnenberg, Ram-
bacher Straße 69. Hth.
(  Männliche Personen )

Tücht. Verkäufer

u. Ä .' 424 Tagbl .-Verlag

Techniker
(Tiefbau)

sucht ab 1. Juni er.
Stellung. Offerten u.
H. 421 Tagbl.-Verlag.

3 . Kaufm. I. stundenw.
Nedenbeickän. jeder Art.
Off u. M. 415 Taobl . Vst
M siir mm 6o1)it

w. seine Lehrzeit absolo.
hat. Stelle als . Volontär
zur weit Ausbildung in
kaufm. Betrieb s . Derg.
Zuschriften unter 8 . 417
an den Tagbl .-Verlag.
^emerbllches Personals
Fleist. srlbftänd. Gärtner

sucht sofort Stellung bei
Herrschaft. Off. u. L. 424
an den Tagbl -Verlag,_ _

Solider Arbriter
mit kleiner Pension sucht
irgend welche Beickästrg.
Gell . Offerten u. 3 . 425
an den Tagbl .-Verlag.

moara
Znm 1. oder 15. M«i

(hehaltsanwrutzen - uns wenn mogua, un
fugnng eines Lichtbildes erbeten unter A. 848 o«

Ta " ~ '

Seiferts löMji
i Badbaus oder auch a.
immermädcken. Ang. an
l. Nivergall . Köln/Rb ..

Jx -fififlL
Bayerin

_ Jnfirc alt. lucht <_ _
els Saaltochter, am Ibst.
^ad Nauheim. Wiesbad.
»er Umgebung. Ann. u.

junge Frau
Jahre, in allen vorl.
rsarbeiten erfahren.
0 grotz . Geschäftsinter .,nicht sofort vassenden
rkungskr. l da Waise,
d auf gute Bebandlg.
»nd. Wert gelegt. Ren.

auf Dauerstellung
l. Offert, u. F. 427
den Tagbl.-Verlag.

IMSWSIIMII
in einem gröberen

»alt «egen Abgabe
2 leeren Zimmern

in Privat
wo auch Saus^

oorb.. z. 1. Mai.

.UU?f
Stell.

Sucke für meme oerfekre

Köchin
Stellung bei kinderlosem
kbevaar. wo Zweitmäd^.
rrband. Näb^ Tel. 3169
U >u.E _.4P .LgMMrrPers. ältere Köchln
Kochst, von 10—3 Ubr.

Eikinf
ldch

dll
!.-S

Stütze «d. Allein.
> sucht Stellung
em Haushalt. On

Lohnangabe unter

't. Hausarbeit.
Stelle.

agol - V.

Besseres Mädche
>t Kocklehrstelle

en

m

in

Oft. U. S . 425

Einfache atleinstübende

rfckt für lowrt taosud.
. Tätigkeit, am nebst
Pflege u. Gesellschaft

er leidend. Dame, zu
auch event. zu

len Herrn. Gei».

erlag,
tansvb. St.

Flick
bl.-Vl.

cken sei
tagsüber

. . lvrechend. Ort
,i. W. 423 Taa bl.-Verlas

425 Tagt»
en. w Nahen

eiernt hat.
gut be-

Etwas

Junges _
nackm. Besch. Werner.

en

KM.IraKhekiffli Verhäoferia
für die Abteilungen:

Kleiderstoffe
Damenkonfektion

per sofort oder später gesucht . Nur wirklich erst¬
klassige Kräfte wollen sich melden

S . Gntümann*

TeMl-Engros-Geschäft
juckst

Fräulein
das in einem Mannfaktnr-Geschäft gelernt "hat, fürs
Lager. Angebote hauptpostlngernd an K. 500. ,

Alte, hochangesehene BersicherungSgesell-
schaft(Leben, Unfall u. Haftpflicht) sucht

GklfMl-VMkkl
für

Wiesbaden
mit Bezirk gegm höchste Bezüge . Be¬
vorzugt wird tüchtiger, arbeitsjreudfger
Vertreter, der sich ganz dem Ver iche-
rnngSfach w dmen mSchte. 8 öz-ret
Inkasso kann mst übertragen werben.
Gesl. Off. unt. F. N. S . 818 an Rndoif
Mofse. Frankfurt a.M . erbeten. Kill

Alteingeseffene angesehene niederrheinische Zigarren-
fabrik mit nur anerkannt erstkla sigen Fabrikaten sucht
für Wiesbaden und Umgegend einen

Vertreter
zum Besuch von Zigarren-Spezial-GeschSften und
Kolvmolwarenhandkungen. Dersetbe soll mög ichst aus
der Lebensmistelbranche und bei dieser Kundichaft gut
emgesül)rt sein. .Herren, die energisch u :b arbrits»
freudig und an systematischer Arbeiten gewöhnt find,
belieben sich unter St.  N . 1452 an Rudolf Mofse,
KSt«, zu wenden. Flll

Senoraivertreter;
für Wiesbaden und Mainz von Berl. Unter-

Inehmen, das bereits in mehreren gr. Städten j
jvertreten ist , gesucht . Erford. Mindest- j
Ikapital 20—30 000 Mk. Branchek . nicht nötig.

IJähri. Gewinn mind. 200000 .—
Ernsthaften Interessenten stehe am Diens - I

| tag in Wtes &atfen , Hotel Wiesbadener I
Hof , zur Verfügung. B. Printz.

Senniefunggn
Läden u. Geschäftsräume.
Trockener Lagerraum Io,,
zu verm Ricblstr. 20. P.

Metzgerei
n guter Lage lrankbeits-

halöer zu vermieten. Off.
u. Ü. 425 Tagbl .-Verlag.
Möblierte Wohnungen.
In guter Lage Frank¬

furts a. 9L  jn besserem
Hause, ist eine lomr-l
eingerichtete 4-Zimmer»
Wohnung m. Bad. Tele¬
phon. elektr. Licht, Gas,
ver sofort ans längere
Zeit zu vermieten ml.
zu verkaufen. Gefällige
Off^ ten
an
furt

vcllau-rn. wciaurge
'WLL V2
st a. M. » 111

Möbl. Zimmer. Maus, rc.
DotzÜrimer Str . 72. 1 r..
sckön möbl Zimmer an
beruf stä tige Dame z. v.

Rbrinstraste 68. P . vom.
möbl. 'Zimmer mit voll.

LIenston zu vm. Tel, o.
Schulbera 15. Gib. 1 r..
möbl Zim. an Herrn i.  o

Diöblrertes Zimmer zu
vermieten Aarstrabe 1. 1.
bei Sa rtma nn._

Ekra. möbl. Zimmer mit
guter Verpfleg, iof. zu
vm. Dolche im ii S tr. :!1^

Gut möbl. 3 »m. zu verm,
Hellmundstraste 6. 2 l.

Zwei fdtin ' mäbl 3tmi
mer für 1. Mai oder
sofort an soliden Herrn
oder Dame zu vermieten.
Näh. Kaiser - Frirdrich-
diing  10 . "

Gut möbl. »tronNv.-Ztm,
evtl , mit Klavier zu vm.
Lorelevrinar. Sttouchu



Sette 4. Dienstag , 28 . April 1921.

3U om.j| Suche zum Herbst od. bald
wv  v— V ~ >- . >

Möbl Zim . m. elektr.
zu vm. Schu laasse 7. 1 l.

In Villa
Nabe Bahnhof gr / legSalon u. ar . Schlaf„ ,m.

i« bester Derkehrslaze

K- 7-3lW » 'AohWg
sofort zu verm. L>rktorra-
ma ste 35.  2.

wovon zwei Wume geeignet als EmpfangSräume,
für ff. Atelier , bisher Wilhelmstraße.

i»« r 6» «r « Ga.| »MfWWBfl
1 ÄffSs

1 seiden-gefütterter Frack Rotier , Scho.rnhorstfti, - -
|u . Weste. . Näb . Ditter . b-EMtzMnNMNg

Eschenes Zimmer mit
2 Betten u. g. Pension
auf sofort ,u vermieten
Westergasse 38. 1.

Msch-MhllW vv» 8 MlMN

billig verk. b Lauerbsrn.
Sckrein .. öellmuntzstr .,̂ 37

Keller. Remisen. Stall, rc.
Nutoaaraae . für 1—2 W.
zn v.. n. Nabe Taunusstr . .

J >f U14 We' lstr 18. 48
3 «roste. “jnm Teil itbrr-
fcttiuc Äoskrll-r . .blll g|
zu vermieten Zietcn-
ring 17. Laden

im besten Kur-Billenviertel Vorhände,. Umzugs-
Vergütung wird gerne gezahlt. Angebote , die

>streif diskret behandelt werden , erbite u. H 427
! NN den Tagbl.-Perlag.

Privat
Nehme me mb

B\l9  AN,88?

W. Sterbefall zu verk:
>1 Küchen-Einricht . beireb.
aus 1 groß. eich. Küche n-
schrank. Anrichte. Wand¬
bretter . Tisch. Stub > ..u.
Waschmaschineusw Nah.
bei Lendle. Eltvillet17 1

Ichm , ,SP *4»
' " z IMauth. Luiienstr. 16,S.2.

bVWSWLhMUllN Mhn ..Mjlh
In neuer Villa ,©WBiWlW lll. l>. H.

48.2 ticycw

IsuItzzOA
herrliche Aussicht, an der Es .liegen
Bergstraße . gleich „an
Waldungen . 3 elen. « Sol.
Zimmer . Küche. B«d. Zu - , , . — -
lxbör . elektr. Lickt an Lg « Wiesbaden vor von:
Familie tone Kinder zu Allenktein. Chemnitz,
verm. Offert , u. A. 687 Kiesten. Hannover,
an den Tagbl .-Verlag . j Mainz . . Trevia . WestM.

- — » Cab ? . u. © Ad
[ KMWm  ]

»rian.

329

frankfurter Str . 6
Möbl . u. unmobl . Ztm.

mit auter Berufleanua
zu mäbraen Breiten.

Wohnungstausch!
Scköne große 2-Z. W

im Vdb.. gegen.2- oder 3-
3 -Wohn .. evt . i. Westend

Ern Piano
schwarz, steht wieder frei¬
händig zum Verkauf für
52«0 Mark . „ „
Möbelhaus ^ ^ « dler^ ,

Banjo . Mandoline.
Gitarre . Laute . Violine zu
verk Iahnstro .ße 34.

Z Kleider L
1 e!b- », Lilbergeseuilä»»:,
.1«hu«e^ WSsche. Schuh«.
Garst « , , Federäett , Pelz«
lauft zu HSckften Pretfö»
Frau Stummer
biruzajs » Uz 2. Stock.

^e echoo -»lt.it . -< »
Melder Wäsche
Möbel Teppiche,

Läufer Eardinru,
Bestecke, llbren ul« . lauft

G«
günstig
Eottfr.
Adolfsl
Näb . u
Eottfri

□
6uc

' und 'zahlt om bestra
D. Sirver . Rieblltr . 11.
ZrrliW -. — TL 4--7g., ln

mit Ol
odia zi
(röste.

428

aes -n 2—6 Zimmer , gute seidene Mäntel and e,n wanne . 1 Aauar .. alles
Laar in Wiesbaden zu Flanellkestüm , ganz «ul tadellos erb . « . Vlatzm
tauicken. Geil Anfragen Seide gearbeitet , neuest« vreisw . verk. Wmteler
an Sved . Adolf Mouba . Barife » und Londoner Zlmh ? Ẑ Part ^ reckts^ .
Televbon 2656. SLarn - Modelle für kl. u. aroß« , Wäscht lick «. Soka
borMraste 29. Figur billig z» . rrrkauken. billig zu verkanf-n Emier

-rinzusebe » täglich cn  “
bis 1 Uhr «. 2 b,s 8 Ubr
Wei lKraste22. Bart

wlsgMWVi!

[  ZmMm Düro -Tinr . m...Schreib - 1
meto .. Kl.- u. Kuchen,chc

.. I Neuer Srrrenaiuua Scklafscfa u. Zim .-Klo,ett
f  JulmobUien -Werkäufe ) 'mittl Große ), Herren - wtgzugabnlb . vrw . abzug- — . . . f  I .. Domen »,ekel (37—38). | ysdr im Tagbl -Bl U*
.. . D.-r>ut . u . Mantel H.- Mchi ^Hsch ' isfTWiräel.

Ueberzmber u. verto . »u ^ ^ 50 cm ür .. sowieSil50nnnaU5 . Wr-Möritz straßêL L̂. ncuet  grüner Hut zu vk.
TT H . - naem . n. u. ]<■» • k '

verkauft biligst

|®( lÖ6cl-3rattflllj
Mo .itzstraste 28.

tieic km. "ö -'ü' 1yrxiripouamj “»,'. ^
bar . vrelsw zu verk. Für ot <z -,will Ktr . 12. H. 2.1.
jed . Geschäft vast. 5 Min —^ eiile  Tennisschrtbe
vom Guterbakmbof und is , j, tril  hx Herren
Babnbof .. Nab . Freibnrg Ur ^ r . n . ^ o

wenigi aetr . ar ft. bei siteantB. l conheni. 05rc
im Breis

zu tauschen besucht. Off. I Iraste 94
A 428 Tagbl .-Verlag . '

MWtzr
Bäckerei

zu mieten oder zu kaufen
gesucht. Oft , u. M. 41S
an. den Tagbl -Verla

Gesucht große
möblierte

Große Auswahl
»errfchaftshäufern, Hotels, Pensionen.
^Villen , Zins- u. Gefchaft»ha» ,eri»

finden Käufer bei
Grnndftilcks.Markt . G- m. b. H.

Schwalbscher Strafe 4. Ecke Rhrrnftrane-

_ _ _ __ Jacken¬
kleid"(Läden). Größe 46,
kt. starke Simtr iu nett.
MdMrN - Zlraste Ig^ U.
feine Stores u. wardin ..

wie neu. m
bei Monaw.

Irinn 5, Htb 2 r ._
Kokosliinfer . fast neu.

L Röllchen, geeign. für
Gemüsehändler , zu verk.
Dostbeim. R be imtr . 29

Leichtes Federrollche»
zu osxk. bei G Gobel,
Halla arter Straße ...8,_

Selbst»«« ?. Sandleiter - >
tatff fu jm vk. Porkftr . 13

ivarvin .. 1 Gut erb. Krankenwagen
verlaufen mit Gummireifen zu verc.
Bismarck- NMftMe 4̂ 2 r.Weißer Kinderwagen.

>u» I tadellos erbalten , zu ver-
iw. t3-

iS ! WWM
Bar Geld

erbalten Cie sofort beim
Verkauf von aut erbalt.
Serrrrr - u._ _ D -Kleidern.

Fra » Klein.
Coulimtrase 3. 1. Stock.
_____.FeMLL - L4S(>-. . -
Bettwäsche zu kauf, seu

Vrühl . Fri edriMr , %
© Kockiacken «esu«

37.___,
. . gesucht.

Sr 44—46 Offerten uni.
Ki, 428 Taabl -Verlag.

ft
mit gutem Klang . Ver¬
kaufspreis . sowie tiarb«
u. Fabrikmarke erw. unt.
3JiUn 7>i iaiä .Ä .3SlSacke tonlich aut . Piano,
evtl . Flügel , ju  raufen
Preisang cn 1». Wen,el.
Nieder - EschSaÄ (Kreis
Friedber ä) . 1' ui

Seltenes Kaufangebot!
, Ostsee-Bad

Wohnung \mit  ca. 3-2MorgenĜrundbesitz davon 100 Morgen

Sofa zu verk. - >
| ring 24. 2 St . l.. zwischen
11 u . 3 Ubr.

/komfortabel . ionnia . ios. Mer Buchenwald, Kurhaus , « randhotel, Burg und
'oder iväter . Angebote u aroßen B .lle», alles komplett emgench et, sofort . u

Z^ 42 ^To8bl̂Veric.g. j'„raufen. ‘Nähere, u. Nr. 3911 an die Annoncen-2 Verionen. Kramosen. ff-rŵiMonH. Gieß, Wiesdaden.

\mm  iöiuiks WMt l^
mit 2 Betten , am liebsten!
im Zentrum der « tadt.Öjj. û.T̂,414_ XaflbLJL|

Lerufstätige Dame
sucht schön mödl. Z>mmers
z. 1. Mai.z. 1. Mai . Off. m. Preis
unter Z. 413 Tagbl .-Vl.

Me - zed. M«
lucht ver i»f. 1—3 möbl
oder unmdbl . Zrrmner m.
Kücke. Ott . mit Breis u.
S. 424  a «^ d?n,TrM -äL-

Kaufmann ^
(Deutscher) sucht möbliert.
« 'WÄüA 'r.Z'

llohl. Man ?, von best.

Immobilien
J. Chr . Glücklich

Wilhimstr. 5S c«?rüBi,et 18J2- Firsnif 6853

Wegen
Iagdaufgabe

^preiswert zu verkausen^
Doppelflinte,

shahnloS, mit Umsteck-
läufe , Querrieg lveischi.,1
Kai. I2Xl2x9,3 , ne»
geschäftet u. brüniert,
vo lsiänd. überhott, wie

Kinderwagen.
«ut erb.. Brennabor . und
Kindergärtilwn zu verk
Wellrit -st rahe 18 1

1 gut erb. Kinderwagen,
sowie ein Ziegenf̂ all zu
verk. Nbeingauer <str.
bei Bersten.

billig abzugeben bei
, SÄSfcr.
!Stiftstraße 12,_lM ltcrre.

LichaglWWMl
wenig aebr .. sehr billig
zu verk. Gebend. Lricker.
Oranien straß^. 6,

SMimm

neu.

- e. K.-Si 'z- u. Lierrew.
^ nL. Bertramst r . 17. Fm.

aut vernickelter
Kinderwagen

! billig zu verknilfen
..Etei ?aafs«D<-H_

Ein Piano
für Eefchäftszwecke sofort
von Privit zu kaufen ge¬
sucht. Geil Offert m u.
Z. 423 IN den Taobl -B.
M .NWfWlMM
u. alte litburaische Meste-bücker zu kaufen gesu- t.
Off, u. L. 427 Ta g .UL

Continental«

für ein
Vormrt
richten

jll !!
Möglichioli

Dame t
Hm
LsLU
Gebt!

schwerer
mit be
oberer
halbe
Eonntai
Ubr. 4
Astzuget

Kauf und Miete
voll Gesebütsliäusern

und Villen.

Kapital-Anlagen
im «Baierun33>n

Hypotheken.

Prismenglas , « oerj,
8X24, mit stark. Etui. .

Zu erfragen im!
Tagbi.-Veri. Us|

Krr-derklaovwaaen
laut erhalten ) zu verk.
Adlerstraße  ffo f>tti 1.

Kinder -Klavvwanen
mit Verdeck, fast neu. zu
verk. Petri . Kleine Lang
MlJ- ver-

äarrec

Serßufe
Mädchen zu nvet .^ i^ r Pri oÄ-Huf » )in. Breis ... ■- ■—^

,„li S . .l Srf ‘4,.
geböte m Preis u K 42bI Mauthe ^ Luiirn >tr . 18, J
an dm,D mbl ./Vcrlag . M ,Ig
BHufstät . Fräulein sucht Nl. L-Lv2llSMl

hübsch möbl Zimmer . Oil umstandeb, bisttg abz.itr.
!, T. 424 Daastl. -Verla '-. l L>erderst räße ..26,̂ atzem^
^ 1 Gutgehend -s.

Elllige serlg. Ma?

Gestell-Aquarium ' ^ -Fahrrad bist, ru
mit ca. 400 Makrapod . Pinkel . Halla-
Iungfischch. u. 1 Zuckt- Stroßr ^st̂ , M .^Part ._

IÄÄ -ä "f:«Som TfiiMiHirtfST
LN̂ rkUranienstr̂ U 5 rlerne Ialo,ist''äden

MiAnon-Flügel̂ ^ s\ fj ccfn . 2)9. Kasten

in Rüstern , innen ganz
Licken, mit großem 2tur.
Svieaelsckr .. 2 Vettst .. 2
Nackttiicken. 1 WaLchk. m.
« "L Wt

Svellei

ross. UW
rund vorgebaut . 1280 Mk.
lPrima ArbritX
Möbel- und BettruSaus

Bauer. ^51 Mellrißstratze. 51,_
Pr . Sreaer -Räb :uaschr«e

CchreibmaHme
(neu oder sebr .) zu k. ees.
OA. » F . 425 Tagbl -L

Gut erbaltene äevrl^
«kl « « l

sowie Kücken. Speise- u
Schlafzimmer, gegen gute
Bezahlung zu raufen gcs.
Fr . Beter . Hermannstr . 17.
1 Stock. Te l. 2447.

I zu vk F riedrickstr 29. 1 l,
s F'ehrrat » m. neuer Ber.
sstill, »u verk. Erüntbaler

fderm onystraße 3

u. Svißeubüte iür 70 bis , i < n e-em:. ziu. v
120 ffll JU verkaufen erstklast. Friedens --; o.br .. ^ ^ verkaufen ^ .Fra » Ackermann. Modrtt .. Jcbcll ^fer Kl .rna . 9 Fahre g nf Tckwosbncker Sof.
AdelLcrdstrabU6 .̂ BLrt . alt . für 3700 Franks .od. LanaenschwalLach,,
'N . m Ce »erco»t-Mantel . lg mg Mk. zu verkaufen >- " '

Fahrräder
(neue und gebrauchte)
k->-!fen Si ' billig
Reo -Werkstatt Schmidt.

Eneifenaustraße 1.

1- 2 möftL 3im. .ää
mit Kochgelegenheit von | mit !>ch?ner 2-Z.-Wc>hrr.
Rutsch Ebw o. Kinder in oerkehrsr -lcher S raße.
iesuait . Watoe u . Bedien , amstande . halber ^ ioiortN verkaufemMberesto

Zimmer mit mit Lämmern zu verko!aufärckt möbl. Zimmer mit mit Lämmern zu
£ Betten w Kückie oder I -cknvolbo ck>er 6träfe >-
^i ^ nb^mi^una . Dtf . u. “Xldirtrfct 6Ääi »rtJ
W. 4SI Ta gbl .-Perlag.  1 sofort billig .»u^ oerka.lfe>

Möbl . Zimmer
mit Badeünrickt . gesucht.
Angeb. mit Preisang . u.
F . 425 Tagst! -VerlLL—

Französisches
Ehepaar

sucht möbl. Wohn -., und
Schlafzimmer m. Kuchen-
benußung . womöglich tu
der Stadt . Offerten mit
Prets -.ingabe unt . K. 4L)
an den Toast!.-Verlag.

Brautvaar . sucht zum

l/eN
Nerostraße 42. Da ckstocl.^
8 Mon. a. D.-Kurch -Sliide

Sälen zu verk.
Bismarckringi40Ji_

Bon besten Lesern .verk.

Geflügelfarm Rittershaus
Lahnstr . b^ uKlostermuhle

1. Juli oder früher2 Räume
leer oder̂ möbl . i^ stchönrubiaer ' Wohnl .'. Hüchsn-
benubung erw . Off mit
P --eis u. M . «25 Ti bl -V

Laden
per sofort oder svater ,n
guter Lage gesucht. Off.. m  425 Toabl .-Berlag

zu mieten , ^gestickt.
Offerten unter I . 424 an
den Tagbl .-Verlag . .

Lotbringer

SJ- »S » Mi neun AAch id

a. gut . Stoff ., ne«, brll . b. , -
Est ers Lv-ll mundstr Arbeit , orersw . zu
"St7 ManteM .. «. Schub : vk̂ Baue r. BlückerstUAa sehr . Alet Lr. «»̂ 4 Ssseiei

Flatoengestelle.
mtoine und etn ]

eiserne
Grasmähmaschine— . ... .
Vokuurnavvorat zu verk j
Wilhe lmstrgße..?2.

Sflam. Gasherd
N. Mantelkl .. m - muv- i vkUautt ^ tMeM ^ '-L Imit Tito ' vreiswcrt iu

(Gr 39) a. seckc. Kleber. Alt. Florentiner S- riie- verk. Anzusthen vormGasl.. .Islam. Easb^̂verk. verkanfl. Taunur.-1 ĝ iefilltraie 12. 2_L_
S chma lbacker Str . _45. 3r rttafie 49. Ladern_ l- 4-Easbacköfen.

Glucke
zu kaufen oder leihen sef.

^ kMr -, » .

E- S?IKjp .ai. - ^ ^ KasbackÄen.'
Kleid.. B -nien i. Eßzimmer kleiner Eissckrank zu verk

stiahr. Mädchen blll . avz. Umzugs ganz , oder Lurem buraolotz, 3. 1 r.»edrcker Straße TU w meUe ofott oretsroertKstrdü'cker"Straße 7 3 j ^. | rei (iw»?1e sofort vreiswert I ' " ' " GaUadeofen.
1 ickw. Jackenkleid. . zu verk Dreristag 8—4 gr Nußb .-

füB .i“5SW :|& lÄSLJ£ l*- - '—

da te
1 Brill

tag abi
Kurbau!
Haus bi'
Helmstr.
Straße.

Adolf-
Paß . 9

Belohn.

für Kontor zu kaufen ge
sucht. Off. u. G. 425 an
den  Tasbl .-Verlag . _ _

l o. > Saudlsfker.
1 Reisekoffer (Kobinerl-
toffer) . 1 Korbkoffer ver
sofort gesucht. Off unter
kl. l"UytolMerlsLU

NLhAstoiue . nur . von
Privat zu kaufen Sksuibt.
Off, u. O. 421 Tagbl .-

Ä8 &MWPW*
zu kaufen gosuckt. Osi. n.
I e?7 an den Toast!.-« . -

HSM -FÄllÄ
zu kaufen gesucht, wenn
a. ohne Gummi . Brivat-
gcbrouch. Offerten unt«-
tt . 38« an den Taabl T

nur aus Vrivatband ^

4 lUUCilJVU, X v/m.  v**r>
Avvarat mit 2 vernickelt
Eifen. 1 Svaten billig zu
verkaufen. Heß, Querst
straße 7.

few-

Neues eickenes
Speisezimmer... t .U -». r~-ai . vl TT'i

Trumeausviegel . Zimmer-
Klosett. Romane zu verk.
Adolfsalloe 15, Bart ..

erzielen Sie für Schmelz-
gold. Silber . Vla .m

, Eo d- u. Silbergeaenst ..
>Brillant .. Kleid .. Masche
und Möbel nur bei

>olfs alloe 15. Part._ o r*~
Gebr. Rieht om«tot . V OU ) t ] TCtä Bolt . 0 5 PS .. Ku -fer - ***• _ J  L .

Kücken

Md. 5»» Si9

Voiiekleid mit Hut Verb.
halber sebr billig abzug . Scklnn .im«
Ackermann. Adel beidstUS " e "' f’9"'

des . tauvefarbenes

tu vk. Adck. T^ BrrUvm ^ ^ VoU, 0 5 ^ -E.̂ ^Näh . Kirckaalle 5«. 2. Stock
Prachtv "lles neues

Schlafzimmer,
sowie ein

Wicklung, zu verk.
Sedannlati 7.  Goß ._
Ö«!rnstäN«. " cknlran-en. j

kaufen gesucht. G«fl. - -an Marie Wüst. Herde»
strgßr^ 5,P - rtcrre ^G--br . Fahrräder kann
«ind . Goethestraßr .L— ^

M .- u. hAl.'AlhrrLii

Rbeinst
nebm. a
Abendti
vreisw ei

Tückti
Eckneide
Damen,
geickmarl
Reelle is
grau(fi

stidin'

Damen-
SliOi

LsL,D
L

n. Ki
tamen-
lackettkl

lulze.
M

». Bunst
arbeit. 0
Ü!Sß.e,R
Stßri »,

su kaufen gesuchj.' Off. v,
fi- tkS . an .dzn. Tagdl .-U

Gehrauchte Fahrräder.

F°'tz'S » ! «i. .
(oegenüb .r Blumentlwl ) .
Lingang durchs,gr . Tor.

Klavowagen k. Bouilivil
Deßheimer Straße 8r>.

Weiße^ind. Laufenten.Kücken
SU verk. Rittersbans.
ichf-ustr. a . d. Klofterm,

Für Liebhaber!
Schmetterlingschrank m.

Sammlung , sowie 3 ant.
Stühle zu verk. Kavellen-
stfaße 40. 1. -- —

BAieMlel Hut
Mit Schleier, do. schwarze
DamenstiZel (Größe 36)
billigst zu verk. Morvrr.
Riehlstraße 23.' - rr - -
Fast neuer eleg. Ickw. u.

grüner Strohbut dkwio.

Gesellschafts¬
kleid

lKittelform ) su verk.
Henny Lammers

Damenicknriderei.
kieisbergstraße 26 3. Et,

Crene de chine-Bluse.
rosaieid.. 100 Mk . ^ and.Kleidungsstücke, tadellose
Stief .'l (37) u. Tennis¬
schläger u. Sckube (38)
iihr vreiswert zu verk.
Rbeinstrake 64. 2

mit Svrungrabm ., l eis.

OKL »°7t ' <« IN - -

2 groß Vogelkäfige, cm W '̂ b-nburastraß ^ l,_

la«Ä “™”Ä ."”I Pferdedung

zu v
straß«

verk Funck.
11. 1-

8 moderne Fi -,hüte,", billig zuKopfweite 55. billig zu
verkaufen Luisenstraße 26.
Gartenb . 1 rechts.

Aus Privathand
billig su verkaufen abgel.Herren- «nd Damen-
«eider. Schuhe ufw.
Händler verbeten . Nur
^Marr .^Goldene Kette.

Zimmer 41.

Scklafiimmer-
u. Kücken-Einrichtung zu
verk. Niebergäll . Wrllrch
tröße 31.  _

2 HolzbettsteUen

binder -Lederickürz« z. vk.
Röst im Tagstl -Dl . V-r

Trlevhon,43S ^ .
Unmoderne uns

brockene
»rr-

Strohborden
Ibillig zu verk. Helenen-
>straße 30. ? l.

Heu

Isu kaufen gesucht. E -fl.
Offerten mner T. 380 an

|beii T agbl .-Verlaa
Altes Zinn

lauck zerbrochenes, kaust.
L-fferten unter S . 380 an
den Tagstl .-Berlag.

Mb  Äaisrn kSi

Ma rktsträße.Hl .— zu verkaufen, .Osiert . unt.
Eine Maüaa .-Ärttstelle >B.. . - ■— 427 Tagbl -Verlag.

mit Svrunar. vreisw. »ul^
verk Eoulinstraße3 1, >

Prim « neue, »c-ftill-
bare Chaiselongue billig.
Müder . ,Kcllerftraße^ F ^ . , - . .

Chaiielongues . neu, ^. >Marrnao -Lutawao und

Händier -Aerüiuf » *)

r KilU-Akse

i aus Prioatbesttz zu lauf
| gesucht. Rnaeb . u. O. 427an den Ta ä.bl .-Vcrlag.

Eck. dunkler Fuchsvelr
Izu kaufen gesucht. On . u.
L . 419 Tagb l -Verlast

verstellbar nur 320 350 Weste mit gestreift. Sei - ,
iffiiiiinsti'oße 3 1. I beides für ll . starke, nig ..

-1 preiswert »u verkaufen
billig zu verk. Bertram - , - -- --- .

»s «. « Wes
.ÄVS 'ffibS ISS 3‘o“2,, &. s,,h "'n‘

Arnua . aut erhalten,
für ickl. Fig .. 1.81 Ätr.
groß. Brustw . 1.98, vo>
Priv . zu kaufen ges. On.
lu. B. 42 «,To to!..M«rlav
Mit  ß« e W*
s Kleider . 9B«tot . Sckube
sowie Sebralicks «Seaeu»
'“ &ÄÄ u. sa

EröhereGlas
scheiben

Spiegelglas
zu laufen gesucht-

Schmitt
Bismarck mg 5.

Fe niprecher 5043.

Am
ot̂ tenrin

litoltffte
»Mäni'

Papier ^ Lumpen,

Fülle eilet Ä
tauft u. dolt ab, auch aust»,

S . Stpper,
Ormienstr . 23. Tel 347 1-

Äe

k-stuboa

Jon grö
§'?«" j?t
Johe Z,ZV̂

K'!toÄr "' M .' üer!»
Lahnstr. 10. Tel. 4

'Ucht. Ar
fiÜjben
Cchr

Sebr.. füÄb-l
T!«!4
:oai.
irioc

'eisoff.
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C
Gartenland

aiinFtifl neleaen, an der
Ö r.-fiinkel-Str.. b. dsbökie. zu vervackit
Mb . nur sw. 2 u. 4 Ubr
Eottfried -Kinkel -Str . 2.

f Pchtgsjiitze
6 ud)e Garten

wit ObitLestand
od-r zu kaufen,
"röße . Lage u. !
, <28 an den !

su vackit
Off. mit
Stets u
Iagbl .-V

IlntemG
Gesucht

für einige Stunden am
Vormittag rum Unter¬
richten eines 10i. Jungen

junge Zaine
möglichst

Dolnisd rutsch, Franz
sprechend. R.
LimLL - W.

Suche
Dame od. Herrn k. Unter¬
richt in Rumänisch. Off.

l. Bierstadt . Söbe Sainer-
__ Ft 5. T elcvbon 4775.
Gebildete Deutsche
w. Cvrachenaustausch m,
Amerikanerin . Offert , u
O. 428 an den Tagbl .-V

u.
L

(Betten•Scjimiienj
Verloren

schwerer goldener Ring
mit Hellem Savbir von
oberer Rüdesbeimer - bis
halbe Rbeinstraße am
Sonntag zwischen 4 u. 5
Ubr. 49 Mk. Belohnung.
Abruaeben Fundbüro.

« N MÜH
da teures Andenken.

1 Brillant -Obrring Frei¬
tag abend verloren im
Kurbaus oder vom Kur¬
baus bis Park -Cafö. Ml-
helmftr. u. SonnenbergerStraße . Abzugeben bei

Altbürger.
Adolfs alle e 19. Dert.

Vab. Knrhausk . rc. oerl.
Belobn. Rüdesb . Str . 1, P

^WiMOHNge^
Rbernstr. 88. Bart ., vor¬

nehm. gef. Mittags - und
Abendtlsch im Adonnem.
preiswert obzuaeben ._

Tüchtige autemvfohlen«
chneiderin sucht n. einige
.«men. die Wert a. schicke
leschmackvolle Kleid , leg.
stelle Preise.

ßMEPWMNsW.
Üdjnee nstrabr 4, 1 l.

nn
at-
tec

Z
1
)« >

r
5
, u.
.£
er.
,ott

—ineidrrin fertigt
lernen « «. Kinderkleider.

SiMlI-WM.
LL.ch. Druvenitr . 5. 5 . 3.

Schneiderin
8. n. Kunden iur iämtl.
Damen- u. Kinder «.. auch
Jackettkl. b. bill. Ber . an.
Wde . Moritzstr . 44. S . 2

Kreur -Tbermalbad
zu leiben oder kaufen ge¬
sucht. Preisofferten unt.
U. 428 an den Tagbl .-V.

PerfekterM -SWaMiim
mit erstklassig, komoletter
Maschine sofort frei . Off.u. 6 . 425 Taab ! -Verla «.

mnö mmm
1 Monat alt . in bessere
Mlege zu vergeben . Off.
uJgL -4t?  Tag bl.-Verlag

Blondine,
eins. Kind e fr. Hotelb.
21 I .. vieli . geb.. vorn
Erich., mit ca 600 009 M.
bar u. erWllaii. Austeuer
i. vaii Herrn zw. Heirat
k. zu lernen . Perm , nicht
Beding . Ziifchriften, anWSteinbock . Berlin N. 38
Swönewalderstr . 25. Fl 11

Für weitere Nachrichten
d nkbar sub „Autotour 1
A. 659 an Tagbl .-Verlag

Der Herr
der Donnerstagnachm . im
Barkcafd j . Dame (in Be-
aleitung von Herrn und
Dame ) gegenüber sab u.
auf Wilbelmftz . sie als
Bekannte begrüßte u. ab-
gewieien wurde , wird um
ein Wiedersehen gebeten.
Erbitte Nack>r . u. T. 428
an den Tagbl .-Verlag.

Monogramm
». Buntsticken, mir Hand¬
arbeit. Gilbert . Hellmund-
lt!She,5L_
ötiirk», sowie andere

Wasche
wird zum Bügeln angen.
Malbä cher Str . 44. 3 l.
M k lZSIItz!, teiecbgsssSSLS

^ . I 19, ll.beckicuro— Manleure.
Von 12—7 du soir.

Elegante
Nagelpflege

. Svrt. Romanow.
MSeimer Straße 2. 1.

von 12—7 Ubr.

st.

fen»

l!
4«,

1471-

Handpflege
Amalie Iremus,

oietenrinq 6, Part , rechts.
.H altestelle Linie 3 u. 4.
. A' gniküre S . Fevbt.

i -"kn bogengasse 9, 1.

Qlii8iiäiä ~l

-ii»t.\riL

Wbis 5800» l
® grüß. Geschäftsmann
öan vrima Sicherheit u

Zinsen von Selbst-
» sofort zu leiben ge¬
lt. Angebote u. E. 427

Teabl .-Verlag.

Schreibmaschine!
füt 1 Monat vriv.

N leib, gesucht Offert , an
1 «M - Stt «iisKl«_ 2l
«ul . sucht

„ inödMiitagsiiHD
^ «isoff. K. 428 Tgbl .-B.

Mobiliar-

VersteiMMg
Wegen Auflösung des städtischen Möbelamts ver¬

steigere ich zufolge Auftrags am
Mittwoch, den 27. . und Donnerstag,

den 28. April er.,
jeweils vormittags 9}4 Ubr beginnend, in dem
Lagerraum am

Boseplatz, Ecke Bleichste.
di« Restbeftände an gebrauchten Mobiliargegen
ständen, als : *

1 gute schwarze Wolmziinmer-Elnricht.
best, aus : Vertiko . Schreibtisch. Etagere , Tisch
Mavven - und Notenständer , 2 Palmenständer

5 Robrstüble . Sofa u- 5 Sesseln mit Seidenbezug.
1 großer sehr guter Smyrna -Teppich.
5.90 mal 5.40 m.
1 sehr gute Nuhb.-Schlafzimmer-Einticht.,
best, aus : 2 Betten mit Roßhaarmatratzen . Wasch¬
kommode mit Marmor . 2 Nachttische mit Marmor

u. Aussätzen und Spiegelschrank.
7 Nutzb. polier e Betten Mit Patent
rahmen u. Matratzen,
ea. 38 versch. Bettstellen, einzeln« Sprung - und
Patentrahmen, eis. Feldbetten , ca. 14 Wasch¬
kommoden. pol. und lack. Nachttischemit «. ohne
Marmor. 2 lack. Kleiderschränke. Kommoden,
ea. 29 Sofas und Chaiselongues, Robr- u. Polster¬
sessel. Stühle . Tische. Pulte . Regale . Kssferböcke.
Zimmerklotetts Bidets , ea. 188 Bett -NamenSilber, Balustrade. Bilder. Spiegel. Beleuchngskörper. Nähmaschine, Stopfmasch.. Teppiche.
Läufer, Länserstangen. Portieren , darunter 8 Bl.
rotseidene Damast-Portirren , Gardinen. Decken,
Weißzeug. Federkissen. Partie Roßhaare . 3 Mar¬
kisen. 3 Stück Markisrn-Deell . Partie Sprung¬
federn und Tischfüße. Waschgeschirre. Ripp- und
Aufstellsachen. Dekorationswaffen . Glas . Vorzell..
Küchenschränke und sonst. Küchenmöbel. Ei»
schränke. Dezimalwagen . Wäschemangeln, Steh,
teitern.
sehr guter großer Hotel- oder Restanr.-
Ztüchenherd mit Bo ileranl . u. WLrmefchr.,
Größe 2,88X1.18 Meter , kl. Küchenherd. Hotel- u
Restaurant-Küchen- und Borratsschränke, er. zwei-
tür. Eisschrank. Hotel-Büfett , Hotel- u. Restau¬
rant-Küchen- und Kochgr'chirr. Wein- und Bier¬
gläser. Porzellan. Hotrlwäsche, Eartenftühle und
«Tischeu. dal. mehr,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung an den Versteigerungstagen vor Be¬

ginn.

Wilhelm Helfrich
Telephon 2941. Auktion tor u. beeidigter Taxator.
_ _ Schwalbacher Straße 23._

Mittwoch, den 27. d. M.. vormittags 9)4 Uhr be¬
ginnend. werde ick im Verfteiaerunaslokale Hel,
Itraße 25 öffentlich meistb. gegen Barz. r

zwangsweise:
38 neue Fahrräder (ohne GummiX

Tisch, fast neu.
zahnärztliches Overationsztmiyer . bestehend aus
Oelpumpstubl . 1 Jnstrumentenschrank . 1 Schrank

-U Waschvorrichtung. 1 Bohrmaschine , ein Re¬
fraktor . 1 Vulkanis .-ur u . dergl .. 38 verschied, zahn¬
ärztliche Werk»em>e. 1 vol. Tisch. 1 Salonschrank

1
mit

tänder . 1 Fenstertritt zwei
errenanzüge . 1 Gitarre rc.

4 Robrstüble . 1 (&L.
Oelgemälde . 3 versch.

2. Nach aßversteigerunk:
1 Eckreibsekretär. 2 Kommoden . 1 Nußb .-Bett mit
Svningrabmen u. 3t Roßbaarmatrane 1 2tür ' ger
' leiderschrank. 2 Eisschränke. 1 Teetisch/1 Lutber-
lck 4 Robrstüble . 1 eil. Flaschenschrank (für 3VV
lasckenX ' '
or.nen

-chuhe. _ _ _ _ _
tasche.T . runder Tisch. 1 Gartenstuhl u. o. m.

_ Freiwillig:
ungefähr 23 Kgr Ia vrima roten Parakautschi .k
1 Oelgemälde (Srilleben .. Münckin. Meister , usw.
Versteigerung bestimmt. Besichtigung vor der

Versteigerung
Wiesbaden, den 23. Avril 1921.

Richter . Gerichtsvollzieher.
_ ;_ Oranienitraße 48. 1._

Sin Piano nurgut erhalten,
von Privat zu kaufen
gesucht . Off . unter

m H . 388 TaghL -V.

Sämtlidie

werden wie neu durch
Lions MSbelpolitur

„Alionol“
Leichteste Handhabung

ohne Pinsel.

Weißlacke
für Innenanstrich und

Gartenmöbe!
in vorzüglichster Qualität
zu konkurrenzlos billigen

Preisen.

A . üpn
Wiesbaden, Karlstraße 44

Fernruf 2238.

bis ru den

.. ' f f /J .W*. - .. v --

! 4 ~ » --- ■*

F11

EU FEßS
k JWi"”331u*\Th HtTjiTJ■

flimbeermfl
ann . . . i >i im rr -riin

reinster Fruchtsaft , m t Zuckei
eingekocht . Flasche Mk. 10.—

Alleinverkauf : 7
Sctatttzenhol -Apoftaeke,

Lrtnsrgas-e 11.

Skoke Hioüiiiat-

. , Wegen Ausgabe des gesamten Lagers versteigere
ich infolge Auftrags

!, 27. unD evtl. Donnerstag. 28. April.
jeweils vormittags 18 Ubr beginnend,

ohne Pause , in der groben Halle hinter dem Stadt
Krankenbauke in Biebrich am Rh.. Frankfurter Str.
folgende sehr aut erhaltene , zum Teil wenig ge¬
brauchte Mobiliargegenstände . als:

Verschiedene Speise- , u. Wohnzimmermöbrl. Rohr-
ituhle. sehr schone Trumeau -Sviegrl . Zierschrank.
Bertlko. rote Polstergarnitur . Ottomane, Sessel.
Lmo eum. komvl. Schlafzimmer mit rwe» Betten,f tadlrabmen und 3t»il. Matratze, ca. zehn Stückimelbetten mit Rahmen usw . diverse Deckbetten
und Kisten. Kinderbetten in Holz und Metall mit
Matratzen, einzelne Nachttische, komvl. Küchen und

nelne Küchenschränke. Küchenmöbel, Tische,üble usw.. ferner rin grober Dosten sehr guter
schwälche. Sardinen . Vorhänge und Portieren

ick hinerte Sotten Weingläser. Wasser¬
te Partie Psr-
Kaffee-Serriice.

Für eingericht tes , cutbexi äitigtzs Unter¬
nehmen der Holzmarensadrikaton wird zur Er¬
weiterung des Geschäftes für sofort

stiller Teilhaber
! mit Einlage von 25—30 000 Mk., festverzfnsl.
I u. Gewinn-xteiligung , cciuch:. Rasch-,-tfchl. Selbst-

.ever, Vermittle verbete->, belieben Offerten ab-
uieden unter M . 426 m Tagbi-«Ber ag.

Stühle «sw., ierner ein großer Posten fei. _
Tischwäsche. Sardinen. Vorhänge und Portieren,
ca. 288  Stück diverse Horten Wern

. flaschen und Slälrr. eme sehr gro
zellan. Siserviee und Schüsteln. . . . .Teller. Tasten usw. ein großer Botten emaill. Koch,
töofe und andere Seschirre iedrr Art. Wnschtooke.
sowie alle möglichen Küchengeräte in großer Aus¬
wahl. als Mester. Gabeln. Löffel. Kaffeemühlen.
Kiichenwagrn. Gasherde. Easlamven und noch
vrele» andere mehr

öffentlich freiwillig meistbi7tend gegen Barzablun !' .
estchtigung am Versteigerungstage vor Beginn.

^ ingang rechts neben dem Krankendause . Frank¬
furter Straße . F192

Theodor Beer
Auktionator und Tarator.

Biebrich a. Rb.. Armenrubstr. 11. 2 (Vankgebäude ).

Zahle hohe Preise
ür getragene, wenn auch defekte blaue Mflitär-
unksormen. blaue Post-, Eisenbahner- u. Schutz¬
mannskleidung» blaue Marine - u. Dlenerjacken.
Sachen werden auf Munich im Haufe abgeholt. Offerten
u ter B . 425 an den Taab .-Verlag

' Der schönste Scbmucü 1
für Verandas , Balkons,

Fensterbretter
sind unstreitig meine
Gebirgs-Hän .’enelk n

Prosp . grat . u. fr . Vers,
überallh . Ludwig Eibl,

Traunstein 28, Obb.
Spezial- F170

IfeHängenelken züchterei.

(Mjgpüanp
ow. Saatkartoffeln, gelbe
Industrie Fncher. Du-
lamm -Allee. Tel . 4504.

«er ' U.W^ A -ZU !r.
Kein Laden. Nur Etage.
Sämtliche Waren weit

unter Ladenpreis.
Herren- und Fünglings-

Mzkge mb  Hosen
Mer - und Leinen -Röcke.

Arillick- u. engl. Lederb..
Ia Makcbemd. m. färb . E.
Sämtl . Bed. in Bettw ..
ia Stores u. Briie -bifes.
A. Ellinaer Selenenstr . 38

Gartenkies
liefert 1889

Sveditlansgeiellschait.
Adolfstra ße 1. Tel . 872.

Täglii
einige Liter Ziegenmilch
abzugeben. Näheres im
Tagbl .-Verlag . Uw

I
aller Art

nur eig. Anfertig , emvf.

Mohren
9 Römerberg 8.

Eins . Fachmann a. Matz.

von sehr solidem, gebildetem kenntnisreichem
Kaufmann, mitcl. Alter , mit zunächst Mk. 20u000
bis Mk. 300000 an besteh ndem, gut fundierten
u. -ew nnbringendem Fabrika .ionS- ob. Handels¬
unternehmen in Wiesbade ! oder dessen näherer
Umgebung. Dis retion zugesichert u. verlangt.
Er kommen nur er klassm-, reelle Oijekte in
Betracht. Angebote unter Ch.ffre E. 426 an den
Tagbl.-Ber'ag erbeten.

Karl Bensberg
• Hedwig Bensberg

geb . Wintermeyer
Vermählte.

Wiesbaden , Oustav -Adolf -Str . 14,2,
26 . April 1921.

Trauung Marktkirche , 8 Uhr nachmittags.

Alfred Wulf
Frieda Wulf

geb . Blum
Vermählte.

Wiesbaden , den 26 . April 1921.

Kali
kann abgeholt werden bei

Karl PH. Sabel
in Igstadt.

Aukklärende Broschüre
über

Heilung der Syphilis
ebne Quecksilber u. Sal-
varsan d. d bestbewährte
unschädliche Mmbode n.
Dr . mcd, Euntz. Zu be¬
ziehen für 3.50 Mk. (o.
Porto ) durb  Verlag
St . Blastus . Aachen 8.

Mtelv ^ rlräge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag;

Wiederbringer
300 Mk. Belohnung.

Schwarze kurzhaarige Dackelhmd n mit
br. Abzeichen entlaufen am Bismarckring od.
Wilhelmstr. Kennzeichen: Hat vor 4 Wochen
geworfen, kein Halsband. Abzugeben bei

Heintzmann , Wilhelmstraße 7.

Todes-Anzeige.
Hiermit die schmerzliche Mitteilung , daß

meine i ^ e, guteDkutter,Schwester,Schwägerin
und Tante

Mein MM ), Me.
geb. Ruoedel

heute früh nach kurzem, schwerem Leiden sanft
ver.chirden ist.

Um stille Teilnahme bittet
Nam ns der Hinterbliebenen:

Alfons Handschuh.
Wiesbaden (Gneisenaustr. 2), 24. April 1921
Die Be.rd gung findet Mittwoch, 27 . April,

vorm. I * , Uhr, von der Leichenhalle der a ten
Friedhofe aus nach dem Nordfrie ho , statt.

Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht, daß unter treusor -ender Vater,
guter Bruder, Schwager und Onkel

Gärtner

Heinrich Engel
sanft dem Herrn entschlafen ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Walter Engel
Albert Engel
Heinrich Engel
Karl Engel
Anna Engel.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den
27. April, nachm. 3»/, Uhr, von der Trauer¬
halle des SüdjriedhofeS aus statt.
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Schuh
Große Auswahl moderner Schuh¬
waren, beste Qualitäten, zu enorm

billigen Preisen

Wies badener Tagblatt. Morgen-Aasgabe. Erstes Matt . Nr. 191.

dl
Hirdisasse 60  Pfarktsfp » 22 .
Ecke Mauritiusstr. 197

Traurinae
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Sold 750
84 kar . Geld 585

[Fkär. Ui  333gestenipeltv.II
Em

Ssk

Grosse Doppel'Konzerte
Förg’s echte Tiroler Damen-Kapelle und Hauskapelle.

Mainzer Aktienbier 2 Mk. Münchner Spatenbrau 2.25 Mk.

Erstauiführun«
de's grossen Zirkus-

| und Artisten - Dramas

Manegen¬
rausch.

IIn der Hauptrolle „als
!Schulreiterin“ die all-
Izeitig beliebte Film-aielering Dein

Schaus

IDer Film bietet erst¬
klassige Szenen aus d.
Zirkus-u.Artistenleben
jAls lust.Beiprogramm:

Max als Jux-Grat.

Kammer*:: Lichtspiele
Mauritius »***«12.

Der Hundv.Baskerville
(2. Teil)

Das unheiml . Haus.
Detektiv - Drama Ln

3 Akten mit
Alwin Neuss und
Hannl Welsse,

Der Kampf ums Erb5!.
Sensation. Geschichte
e. Doppel-Testaments

in 3 Akten.
Der Boxkampf. Sportf.
Wochentags ab 4 Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr.

im Glas4 Mk.

Enorme Auswahl stets am Lager.
70 Kirchgasse 70
zegenüb. MLauritiuapi. Wiesbaden«

TeS.

WKi bMWNgUWMtttRhMSN.
Für aussichtsreiche- Fi munternehmen in

nächster Nähe Frcmlfurts a. Di.  icetoe > zwecks
Umwandlung di-sielbe-, in eine ?!ft engee ! chN
noch einige lapitallräftige Interessenten ge ucht.
Off. mit -v. Kapitalcngabe er et. u. b-G-voocn
Ala -Haasensiein&Vogler, Frankfurt a. M. Fu6

Billiger als Frachtgut
und schneller als Eilgatl

Rezeimaßiger EillaardiajiJi
Wiesbaden . Mainz und zuruok.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags, RheinaUss 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm., Nikolasstradä 5.

L RETTENMAYER , Wiesbaden,
Mkolasstraße 5. Tel.: 12, 115, 121, 242 riolF

Mainz . Rheinallee 21. Tel. 84). ?08

ehreibtnaschinen
1 Otahn FI nr<on}ia »S(_ mit 1—3jähr. Garantie

empfiehlt äußerst billigst
W.Weber , Mauritiusstr. 5, laden.

Kopfwäschen
(Simulation
frisieren

Damen - u. Herren-
Friseurgeschäft

Bliidaerstr . IT.

Nur nodi wenige Tage!
| Wiesbaden— Sportplatz Nikolasstraße.
jfetos Sltttncnfeldi

altberühmtes bestes Unternehmen.
Dienstag abend 7V» Uhn

Sport -yorstellung
mit eigens gewähltem reichhaltigem Programm
auf allen circenisch künstlerischen Gebieten.

Mittwoch nachmittag 3 1/« Uhr*
Familien- und Kinder-Vorsteliung.

Kinder bezahlen nur halbe Eintrittspreise
auf allen Plätzen.

Wer seine Kinder. Heb hat führe sie heute
in den Zirkus.

Das Programm dieser so beliebten Familien-
Vorstellungen ist eigens für Familien-Pubhkum

eingerichtet.
Die Lieblinge der Kinderwelt:

— Alle Clowns und dummen Auguste. —
Mittwoch abend 7’/, Uhr : Gala-Vorstellung.
Vorverkauf in dem Weitrciseburau Retten-
mayer .Kais. -Friedr .-Platz u . a. d .Zirkuskasse.

MÄrsnrsn
und

Mmlmapiien.
A. Letschert

10  Faulbrunnenstr . 101

ODEON

Tlditsplele.
I Das gewaltige, äußerst
fesselnde, Sonsations-,

j Wildwest- und Liebes-Drama

DieTodesfahrtiles
wsiBen Häuptlings
» oder:
Die Spresigusjg de »*

Geisterbrücke.
Dieses Filmwerk ist
zweifellos einer dei
besten aller bisher
gezeigten Wild -West-

Schlager.
Ferner ein gutes j

Beijrrogremm.

Ois Hand liesA-M
Großes Kriminal-

Schauspiel in 5 Akten
mit dem beliebt.früher.
Wiesbad. Schauspieler
Kurt Keller - Nebri.
Dis Indiansrbraut.
Erinnerung, v. S>hifTs-
untergangd. »Cimbria«!
mit d. berühmt. Lasso-1
werfer jack joyce.

flora-Palast
Stiftstr . 18. Tel. 1036.

Täglich 8 Uhr abends:

Variete
Im Cabaret:

Original Wiener
Schrammeln.

Pepi Berger
Conferencier.

Rolf v. Stahl!
Musikal. Leitung.

Kirchgasse 72.

Weinstube „Zum Rebstock"
1 Mauritiusplatz 1. — Telephon 1861.

Empfehle meine
vollständig nrurenooierte R staurationsräume.

Ausgewahtte Speisekarte.
Täglich ab 10 Uhr kleine Spezial-F .ühstückspiatten.

Nach Theatersch uß noch warme Küche.
In Ausschankweine.

Gut gepflegte Flaschenweine.
Angen. Räumlichkeiten für kleine Gesellschaften.

Fr. Ww. Käthe Kümmert.

Z Hansa-Hotel
Wiesbaden

WM  Ecke Rhein- und Nikolasstraße.
Besitzer: F. Lederbog?n.

rrrrrrTTTixTrrTrriwrn

]| ? Heute Gedeck Mk.15-
MM Kraftbrühe mit Einlage

Pastete en naCh Königin-Art
Schweinekotelette mit jungen GemüsenI

Reis, Trautmannsdorf

Der Mann ohne Namen.
V . Teil:

Ser Mann mit den eisernen Kernen
In den Hauptrollen: Harry Liedlke,
Mady Christians , Gg . Alexander,
Paul Otto , Jacob TIedtke , Lori Leux,
Erich Kaiser -Titz , Lovis Brody,
der Neger , Ferdinand v . Alten.
Original-Stierkämpfe mit den besten Stier¬
kämpfern Spaniens. — Prachtvolle Auf¬nahmen von Spanien.
Was in den vorhergehenden Teilen geschah,

wird kurz wiederholt.

Die Sdieidungs -Ehe.
B. B. Lustspiel in 3 Akted.

Thalia-Theater^
- — »“ - Telephon 6137. »8

IZtSmi
größte Sensation!

Das fliegende Auto.
Abenteuer in 6 Akten.

. In der Hauptrolle:

Der entflohene Paletot.
Lustspiel in 2 Akten mit Rudi Oehler.

Spielzeit: 3—IO1/, Uhr.

lUrania

Gedeck zu Mk. 7. 50
Suppe und ein Gang nach Wahl

Als Spezialität:
Wellfleisch mit Kraut . . . . 8 .—
Kalbskopf en tortue . 12.— (
Rumpsteak, Mirabeau . 18.—

mmmm

Schicksals-Tragödie einer Verführten
in 6 Akten.

Urfideles bayr. Lustspiel

Monopol
WilhelmStr. 8. Wilhelmstr. 8.

Bis einschl. Dienstag! Der hervorr . Prunkfilm:

Katharina die Große.
7  Akte, m t Reinhold Schünzel , Lade

Höflich , Paul Kartmanu u. a.
Lustiges Beiprogramm. Künstlermusik.

Kinephan 1
Tannusstraße 1.

Tfid ffay
in ihrem neuesten Meisterwerk:

Der Leidensweg
der 3ngs KraffL

Schauspiel in 6 Aktenmit
Mia May

Conrad Veidt Albert Steinrttck.

Lustiges Beiprogramm.

Vornehmste
Kleinkunstbühne

Wiesbadens
Nene Direktion.

{Täglich abds. 8 Uhr:

IM '
Vortragskünstlerin.
Robert Koppel

| Chansonierv.Chat Noir|Berlin.

Lustige Duette.
Künstlerische Tänze.

Heitere Lieder.

Exquisite Küche.
Souper 20 Mk.

IBestgepflegte Weine. |

Trocadero.
Eleganter
Tanzpalast

mit
Jimmys

Jazz -Band,

s HM |
Staats -Theater.

Dienstag , 2S. Avrit
| Set aufgehobenem fHbcnnement

Das Christ-Erfl -in.
j Spieloper in 2 Akten v. Pfitzner.
Da » Eiflein . Ih .iMaller .Reichil
Da» Christtindchen . H. MAI«- ]RudoW 1
Der Tonnengreis . A. Nolalewiq
flueijt Ruvprechi . « lei . SHoro
Herr o. ffiumoad ) . . Fr . Mech«
Tyrann. Gnmpoch . Seime Keil«
Frieder . >. Sohn . L. Nofsmanr
Trauichen,Tackst . , H , Rennen
Franz . . - . Pek«r Lordmom
Zo« en . . . . Hemrrch 64 )« «
Der Dorfarzt . . - H- DernhSst
S .. Petrus . . Herrn . Nernn«
MustiaULeitung : ArihurRochik.
Anfang 7, Ende etwa 9. ’.6 Uhr.

ReftoLnz-TheaM
Dienstag , 26. Avril.

Der letzte Walzer.
Operette in 3 Akten o. O. Strach
In Ben Hauptrollen lind d»
lchSfiiai : Die Damen : Vu«
Marbach . Maria Pali !. Tm-
Seyboldi . Die Herren : JacguN
Bügler . Ludwig Kepper , F »
Lieske. Heinz Ludwig , Herma"»

Varndai . Ernst Bögler.
Anfang 7.30, « >»- 10

(fiuilmis-fiii ipii]
Dienstag , 26 April.

Abonnements-Konzortfc
biädL KururohadtK*

Leitung : H. Jrmer,
Kurkapeiiraeidtör.

Nachmittag , 4 bis 5. 13 UM
1. Ouvertüre eu -vle BeW ■

ruiig von Corinth v.Ro
2. Einleitung au , der Opei’»

Zauberflfite “ von
3. Eine schwedische Bau

ho <hseit,suite v.Sdderm »»
4. Mitternacbts -Pollta von

Waldteufel . _
6. Ouvertüre jur Oper . c ■

ant he-* von C. M. v.
G. Seid umschlungen MdI10

Walrer von 3oh . 8tr -u»
7. Fantasie aus , l)er t .

peter von Säkitiügett
V. Nessier.

Abends 6 bis 9.30 m-k.
1. Kriegsmarsrh ans der

„Rienai - von R. « ««'“gW2. Ouve : türe zu „tiuy
von F. Mendelsso »u* .
Fünfte Final « • »* *•* '

3 -Faust “ von ch - ®° “ob 1
8 4. Auhi.de prmtanibre
* Lacoinbe . ujidi

5. Ouvertüre -a »oer ^
schacht “ von 7. »• B° 'u -»

6. Interm aso aus au
L. Dellbes.

7. Fantas e aus „Der
von R. Leone »vaho.

8. Kaiser : riedrich -» »« " "
C. Friedemaaa.
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